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Hohen Viecheln hat seit vierzehn 
Jahrzehnten eine Feuerwehr
In alten Schriftaufzeichnungen gestöbert, ist 
nachzulesen, dass es in Hohen Viecheln für die 
Brandbekämpfung bereits seit 1882 ein Spritzen-
haus und eine Handdruckspritze gab. Am 19. Ja-
nuar 1883 wurde bei einer Sitzung von Vertre-
tern des Dorfes der Beschluss gefasst, „wegen un-
vorhergesehener Ausgaben beim Ausbau dieses 
Spritzenhauses ein Darlehen von 200 Goldmark 
aufzunehmen“. Das Bespannen und Bedienen 
der Feuerwehrspritze waren damals Pflichtauf-
gaben der Bürger. Die Wartung der Spritze oblag 
dem Klempnermeister Prestin und dem Schlos-
sermeister Völter. 
Die Alarmierung der Bürger erfolgte mit einem 
Signalhorn. Dass damals viel, manchmal auch zu 
viel Zeit verging, bis die Handdruckspritze mit 
Pferdezug an der Brandstelle eintraf, kann man 
sich gut vorstellen. Es war selbstverständlich, 
dass beim Alarm alle Erwachsenen mit einem 
Eimer schnellstmöglichst zur Brandstelle liefen, 
um per „Eimerkette“ den Brand zu bekämpfen – 
für den Nachbarn, dessen Haus und Gut gerade 
brannten, und natürlich auch dafür, dass sich das 
Feuer nicht ausbreiten sollte – für sich selbst und 
das gesamte Dorf.
Nach der Gründung der DDR wurden die Städte 
und Gemeinden verpflichtet, Freiwillige Feuer-
wehren aufzubauen – und so auch in Hohen 
Viecheln. Auf deren Gründungsversammlung 
im Jahr 1950 waren 22 Bürger anwesend. Ers-
ter Wehrleiter wurde der Tischlermeister Fried-
rich Gösch. 
Der Aufbau der Freiwilligen Feuerwehr war ab-
solut nicht leicht, denn Gelder gab es keine. Aber 
mit Geduld, Eigeninitiative und großem Einsatz 

jedes Mitglieds war die Ausrüstung der Feu-
erwehrkameraden mit Handdruckspritze und 
Wasserbehälter sowie Pferdebespannung dann 
doch gegeben. Ein Alarmsignal war im Birn-
baum auf dem Schönfeldschen Grundstück in-
stalliert. 
Jährlich kam dann immer mehr Technik hinzu, 
so die erste Motorspritze aus ehemaligen Wehr-
machtsbeständen, und vom Wismarer Ölhafen 
wurde ein ausgedienter Lkw wieder auf Vorder-
mann gebracht. In den darauffolgenden Jahren 
wurde das Spritzenhaus vergrößert und die tech-
nische Ausrüstung regelmäßig erneuert. 
„Heute verfügt unsere Freiwillige Feuerwehr 
über ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
HLF 20/16, ein Mannschaftstransportfahr-
zeug MTF sowie ein Rettungsboot und einen 
Schlauchtransportanhänger STA. 2019 wurde 
ein neu gebautes Feuerwehrhaus eingeweiht“, so 
Rando Sloboda, der seit nunmehr 22 Jahren das 
Amt des Gemeindewehrführers begleitet.
26 aktive Mitglieder, sechs Reservemitglieder 
und ein Ehrenmitglied hat die Gemeindefeuer-
wehr Hohen Viecheln.

Das (Hilfeleistungs-)Löschgruppenfahrzeug wurde im August 2011 von der Gemeinde neu beschafft und dient der 
Brandbekämpfung und der technischen Hilfeleistung.

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Bad Kleinen

	■ Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
Mensa

Gemeinde Bobitz
	■ Dienstag, 1. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Bobitz (ehem. VR-
Bank)

Gemeinde Groß Stieten
	■ Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten

Gemeinde Lübow
	■ Dienstag, 22. Februar 2022, 19.00 Uhr, 
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Metelsdorf
	■ Dienstag, 1. Februar 2022, 18.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Metelsdorf

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Fortsetzung Seite 2
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Bobitz
18.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

	■ Noch vor Weihnachten erhielten die Anlieger 
der Dambecker Straße in Bobitz die bereits seit 
langem angekündigten Abgabenbescheide über 
Straßenausbaubeiträge. Der Zeitpunkt war nicht 
glücklich gewählt, allerdings wurde übereinstim-
mend festgestellt, dass die Beiträge im Ergebnis 
niedriger ausgefallen sind, als es aufgrund der 
Vorinformationen zu erwarten gewesen ist.

	■ Und noch eine Nachlese aus Dezember: Der 
kurzfristig aus der Mitte des Sozialausschusses 
heraus geplante Weihnachtsmarkt auf dem Park-
platz in Bobitz musste genauso kurzfristig we-
gen der geänderten Coronaregelungen wieder 
abgesagt werden. Umso erfreulicher, dass den-
noch der durch Privatinitiative (vielen Dank!) 
bereits aufgestellte und mit einer Lichterkette 
geschmückte Weihnachtsbaum in den dunklen 
Abenden leuchtete. – Einige kleine, für den Weih-
nachtsmarkt gedachte Überraschungen habe ich 
zusammen mit der Vorsitzenden des Sozialaus-
schusses Kathi Krtschil noch den Schülern bei 
ihrem morgendlichen Lichtersingen vor der 
Grundschule Bobitz verteilen können..

	■ Als kleinen Ersatz für die ausgefallene Senio-
renweihnachtsfeier wurde ein schriftlicher Gruß 
für die Senioren verfasst und von einigen Ge-
meindevertretern persönlich in den jeweiligen 
Ortsteilen verteilt.

	■ In Neuhof und Petersdorf stehen weitere 
Baumpflegentersuchungen an, für Alt Bobitz 

wurde eine Baumpflege im Bereich des Schul-
wegs beauftragt.

	■ Einige Bürger wurden davon überrascht, dass 
ihre Bauanträge mit Hinweis auf mangelnde 
Löschwasserversorgung abgelehnt wurden. Hier 
zeichnet sich jedoch in Einzelfällen jeweils eine 
rasche Lösung ab.

	■ Für die Ortsteile Lutterstorf und Klein Kran-
kow wurden an den Feiertagen Meldungen von 
Bürgern entgegengenommen, dass jeweils die 
Straßenbeleuchtung ausgefallen sei. Diese wur-
den dem Amt mit der Bitte um Einleitung der 
entsprechenden Maßnahmen weitergeleitet, 
Reparaturmaßnahmen erfolgten zügig.

	■ In der ersten Gemeindevertretersitzung des 
neuen Jahres hat die Gemeindevertretung den 
Beschluss gefasst, den Schulstraßenbereich in Bo-
bitz zum Stadtumbaugebiet zu bestimmen. Zur 
Erinnerung: bereits 2019 war der Beschluss ge-
fasst worden, den sogenannten Block V der Re-
gionalen Wohnungsgesellschaft, der seit längere 
Zeit leer steht, abreißen zu lassen. Die Maßnah-
men stehen unmittelbar bevor. Durch diesen Be-
schluss ist die Möglichkeit eröffnet, Fördermittel 
beantragen zu können. Die Gemeindevertretung 
hat bereits vor einiger Zeit einen Förderantrag 
für die Übernahme von Planungskosten für die 
Entwicklung dieses Bereichs gestellt. Es ist al-
len Gemeindevertretern ein Anliegen, zukünf-
tig hier neue Möglichkeiten eines lebenswerten 

– Fortsetzung von Seite 1 –
Stolz und froh ist das 50-jährige Oberhaupt, 
dass es einen aktiven Nachwuchs gibt. Sage und 
schreibe 30 Mädchen und Jungen engagieren 
sich derzeit in der Hohen Viechelner Kinder- 
und Jugendfeuerwehr, die, wie die Erwachsenen 
auch, an jedem zweiten Freitag trainieren. Viele 
der Juniors sind Kinder der Oldies, die sie für 
ihr sinnvolles Hobby begeistern konnten. Jähr-
licher Höhepunkt für die jungen Feuerwehrleute 
ist das Kinder- und Jugendzeltlager. Im vergan-
genen Jahr wurden die 20 Jahre Jugendfeuer-
wehr gefeiert.
15 bis 20 Einsätze gibt es in jedem Jahr vom „nor-
malen“ Brand bis zu Einsätzen auf den Landstra-
ßen und auf der A 14, im Bereich der Bahnstre-

Wohnumfeldes zu schaffen. 
In diesem Zusammenhang 
wird auch der Wunsch zahlreicher Bewohner 
der Schulstraße zu gegebener Zeit erneut zu prü-
fen sein, die die jahrelange, provisorische Ver-
bindung über den Katersteig, die aus Gründen 
der Verkehrssicherheit und fehlender Rechts-
sicherheit so nicht mehr zu verantworten war, 
sehr vermissen. 

	■ Mit Freude können wir feststellen, dass zwei 
weitere Spielplätze, und zwar in Dalliendorf und 
in Tressow (Ort) kurz vor der Vollendung ste-
hen. Witterungsbedingt sind einige Restarbeiten, 
insbesondere in Dalliendorf, noch auszuführen.

	■ In Informationsgesprächen zum Jahresbeginn 
mit der jeweiligen Leitung der Kita in Bobitz und 
in Tressow habe ich zusammen mit der Vorsit-
zenden des Sozialausschusses Kathi Krtschil eini-
ges in Erfahrung bringen können, was kurz- oder 
auch längerfristig von uns als Träger sinnvoll ge-
fördert werden kann. Hierüber wird künftig in 
den Gremien mit allen Gemeindevertretern be-
raten werden.

	■ Bei einem Ortstermin in Tressow zusammen 
mit Vertretern des Amtes wurde vom Vorsitzen-
den des Bauauschusses Volker Venohr und mir 
der Zustand der Garagen an der Schlossstraße be-
sichtigt. Hier wird sich bald der zuständige Aus-
schuss beratend mit beschäftigen.

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

cken und auf sowie rund um den Schweriner 
Außensee. Hinzu kommen die geselligen tradi-
tionellen Aufgaben, wie das Osterfeuer, die Dorf-
feste und das Abbrennen der Weihnachtsbäume 
mit Bratwurst und heißen Getränken.
Das Team der Freiwilligen Feuerwehr Hohen 
Viecheln nimmt regelmäßig an amts-, kreis- und 
landesweiten Feuerwehrwettkämpfen teil. So ist 
der jährliche Kreisfeuerwehrmarsch, der in je-
dem Jahr an einem anderen Ort stattfindet (der 
erste Gastgeber war 1996 übrigens Hohen Vie-
cheln), zur Tradition geworden. Auf den „Lösch-
angriff nass“, der jährlich auf der Insel Poel statff-
indet und bei deren Wettkämpfen Freiwillige 
Feuerwehren aus ganz Deutschland im Wettsteit 
stehen, freuen sich die Hohen Viechler jedes Jahr 

aufs Neue. Die Freiwillige Feuerwehr Hohen Vie-
cheln ist Ausrichter des MV-Cups. Im Mai wird 
es dazu wieder einen Lauf in Hohen Viecheln ge-
ben. Das ist die beste Gelegenheit, um unseren 
neuen Übungsplatz einzuweihen.
Am 5. Juni startet die Freiwillige Feuerwehr 
Hohen Viecheln bei der deutschen Meisterschaft 
in Mühlhausen (Thüringen) zu der sich ebenfalls 
die Frauenmannschaft aus Beidendorf qualifi-
ziert hat. Nach der langen Corona-Pause wird 
das aber ein absoluter Kaltstart. 
Den Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Ho-
hen Viecheln Rando Sloboda nach den Zielen 
und Wünschen fürs neue Jahr 2022 gefragt, ant-
wortet er: „Ich wünsche mir, dass Corona end-
lich Geschichte wird und freue mich auf die dar-
aus folgende Normalität für uns alle und für uns 
als Feuerwehr.“ 
Und das wünsche ich mir auch und den jungen 
und älteren Feuerwehrleuten von Hohen Vie-
cheln und des gesamten Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen, dass bei allen ihren Einsätzen 
ihr Schutzpatron Florian ihnen mit aller Kraft 
und Obhut beiseite steht.� Ines Raum

Kinderfeuerwehr

Das Rettungsboot dient zur Unterstützung bei Einsätzen auf und an Gewässern.
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Der Bürgermeister von  
Dorf Mecklenburg informiert

Wohnungsgesellschaft  
Dorf Mecklenburg mbH
Bekanntmachung über den  
Jahresabschluss zum 31.12.2020
Der Jahresabschluss des Jahres 2020 wurde 
vom Gesellschafter am 20.12.2021 festge-
stellt. Die Freigabe durch den Landesrech-
nungshof Mecklenburg-Vorpommern er-
folgte am 01.12.2021.
Der Jahresabschlussbericht und der Lage-
bericht der Geschäftsführung liegen zur 
Einsicht in der Geschäftsstelle der Woh-
nungsgesellschaft Dorf Mecklenburg 
mbH, Am Wehberg 13 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, während der Sprechzeiten 
sieben Werktage nach Veröffentlichung 
aus.
Dorf Mecklenburg, 21.12.2021

Schumann, Geschäftsführerin

Information und 
Änderung der 
Kontaktdaten für 
die Schiedsstelle
Die Schiedsstelle des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen ist auch in diesem Jahr am zweiten 
Dienstag im Monat besetzt. Daraus ergeben sich 
folgende Termine für 2022:

	■ 11.01./08.02./08.03./12.04./10.05./14.06./ 
12.07./09.08./13.09./11.10./08.11./13.12.

Die Schiedspersonen (Frau Ukat und Herr Klein) 
sind in der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Amtsge-
bäude, Am Wehberg 17 in Dorf Mecklenburg, 
tätig. Sie erreichen Herrn Klein ab sofort unter 
der Telefonnummer 0160 92110701 oder per  
E-Mail mario.klein@schiedsmann.de.Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

zunächst möchte ich Ihnen und Ihren Famili-
enangehörigen an dieser Stelle ein frohes und 
gesundes Jahr 2022 wünschen, mögen alle Ihre 
Vorsätze und Vorhaben gelingen, vor allem aber 
bleiben Sie gesund, das ist angesichts dieser un-
säglichen Coronawelle ja nicht selbstverständ-
lich. Helfen Sie mit, diese Pandemie so gut wie 
möglich hinter uns zu lassen, jeder kann dazu 

Der Bürgermeister von Bad Kleinen informiert

Bad Kleinen
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

beitragen, sei es durch Tests, 
Hygienemaßnahmen oder 
Impfung. Schützen Sie sich 
selbst und andere.
In unserem Bad Kleinen ha-
ben wir verschiedene Anlaufpunkte, um sich 
auf das Coronavirus testen zu lassen. Einer da-
von befindet sich in der Gallentiner Chaussee 2, 
der Touristinformation. Zu bestimmten Zeiten, 
möglichst nach Anmeldung, kann sich jeder tes-
ten lassen. In den letzten Wochen und Monaten 
nahmen sehr viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Bad Kleinen, aber auch von außerhalb, diese 
Gelegenheit wahr. So wurden monatlich durch-
schnittlich ca. 1.000 Menschen auf das Corona-
virus getestet. Alle waren dankbar, dass es diese 
Möglichkeit gab und weiterhin gibt. 
Ich möchte mich hier ausdrücklich bei dem 
Team Frau Bullerjahn und Frau Kölzow für ihre 
Bereitschaft bedanken, diese Testungen vorzu-
nehmen. Es ist viel Arbeit, viel „Papierkrieg“ da-
mit verbunden, vielen Dank. „Schöner“ Neben-
effekt: so lernen viele Besucher auch die Tourist-
information kennen und lassen sich vielleicht 
von den Angeboten für einen weiteren Besuch 
inspirieren. 

Ihr Bürgermeister Joachim Wölm

Hinweis zur Öffnungszeit des Bürgerbüros in Bad Kleinen
Das Bürgerbüro bleibt von Montag, dem 14.  Februar, bis Freitag, dem 18. Februar 2022,  
geschlossen.�

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu Beginn des neuen Jahres 2022 möchte ich Ih-
nen im Namen der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
alles erdenklich Gute wünschen, Gesundheit, 
Glück und persönliche Zufriedenheit.
Erneut liegt ein wechselvolles Jahr hinter uns. 
Lockdown im Frühjahr, ein nahezu fast unbe-
schwerter Sommer, ein fast normaler Herbst 
und dann wieder deutlich ansteigende Infekti-
onszahlen zum Winter. Ein Wechselbad der Ge-
fühle, speziell für all jene, die von einschneiden-
den Maßnahmen stark betroffen sind und de-
ren Existenz davon abhängt. Auch mit der noch 
immer anhaltenden Corona-Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen verging 
aber auch das Jahr 2021 erneut wie 2020 im Flug.
Haben wir uns zu Beginn des letzten Jahres nicht 
alle gemeinsam so sehr gewünscht, dass der Spuk 
bald ein Ende hat und wir wieder zur gewohn-
ten Normalität übergehen können? Gleiches gilt 
ganz sicherlich auch für das neue Jahr 2022.
Ich bin ein Mensch, der nicht das Negative sieht, 
sondern das Positive nach Vorne bzw. in den 
Mittelpunkt stellt.
Sollten wir trotz aller Widrigkeiten dieser Zeit 
nicht glücklich sein, in einem der reichsten und 
friedlichsten Länder der Erde leben zu dürfen. 
Mit Blick in die täglichen Nachrichten aus al-
ler Welt verspüre ich große Dankbarkeit und 
Demut. Die subjektiv spürbar wachsende Un-

zufriedenheit in der Bevölkerung ist sicherlich 
der aktuellen Lage geschuldet, sie ist in meinen 
Augen aber dennoch nicht gerechtfertigt. Haben 
wir nicht allen Grund, zuversichtlich und hoff-
nungsvoll zu sein? Ich meine ja.
Lassen Sie uns gemeinsam das Beste aus der ak-
tuellen Situation machen, halten wir zusammen, 
helfen wir einander, überwinden wir Trennen-
des und suchen wir Gemeinsames. Dann wer-
den wir die Herausforderungen im neuen Jahr 
noch besser und schneller meistern. Auf diesem 
Weg sei allen herzlich gedankt, die auch im Jahr 
2021 durch ihren täglichen Einsatz dazu bei-
getragen haben, dass das Leben trotz bzw. mit 
Corona weitergeht.

	■ In der Gemeindevertreter-Sitzung im Dezem-
ber 2021 wurde die Arbeitsgruppe (AG) „Betreu-
tes Wohnen“ Aufgestellt und benannt, um nun 
dieses Thema von Neuem anzugehen.

	■ Über die Feiertage gab es aber auch ein paar 
negative Vorkommnisse. So waren Jugendliche 
auf dem alten Sportplatz an der Bahnhofstraße 
und haben dort illegal Silvester gefeiert und teil-
weise den Platz verwüstet. Einen Tag später kam 
es dann an derselben Stelle zu einem Missbrauch 
der Feuermelde-Anlage (Sirene), was auf sehr 
viel Unverständnis der Bürgerinnen und Bür-
ger stieß. 

Burkhard Biemel, Bürgermeister

Sehr geehrte 
Leserinnen und Leser,
wir wünschen allen ein gutes und vor allem 
gesundes neues Jahr.
Ab Januar 2022 haben wir die Zustellung 
unseres Bekanntmachungs- und Informa-
tionsblattes „Mäckelbörger Wegweiser“ 
neu vergeben. Wir hoffen nun, dass die 
Zustellung besser klappt und alle Haus-
halte unseres Amtsbereiches bestückt wer-
den. Sollte es dennoch einmal nicht gelin-
gen, jeden Briefkasten zu erreichen, melden 
Sie sich bitte im Amt für Zentrale Dienste

unter Telefon 03841 798217,  
				    dann wird  

schnellstmöglich  
nachgesteckt.

Amt für  
Zentrale Dienste
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Die Festsetzung der Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Grundsteuer B nach Ersatzbemes-
sung erfolgt durch öffentliche Bekanntmachung 
und wird für diejenigen Steuerschuldner fest-
gesetzt, für deren Grundstücke sich die Bemes-
sungsgrundlage (Grundsteuermessbetrag bzw. 
Ersatzbemessung) seit der letzten Bescheider-
teilung nicht geändert hat. Diese behalten auch 
für die Folgejahre ihre Gültigkeit, sofern sie nicht 
durch eine neue Steuerfestsetzung geändert wer-
den. 
Somit erhalten Sie für das Kalenderjahr 2022 
grundsätzlich keine neuen Steuer- und Abga-
benbescheide, es sei denn: 

	■ die Abgaben-/Steuerpflicht wurde neu 
begründet 
	■ der Abgaben-/Steuerschuldner hat sich 
geändert 
	■ der Jahresbetrag der Abgaben-/Steuerschuld 
ändert sich 

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
treten für den/die Steuerschuldner die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.
Die Zahlungstermine erfolgen nach wie vor, zu 
den auf dem letzten Jahresabgabenbescheid fest-
gelegten Fälligkeiten:

	■ vierteljährlich der 15.02.; 15.05; 15.08.  
und 15.11.

 Information zu wiederkehrenden Steuern und Abgaben für das Kalenderjahr 2022

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinden Dorf Mecklenburg, Lübow, Metelsdorf,  
Groß Stieten, Bad Kleinen, Bobitz, Hohen Viecheln, Ventschow und Barnekow  
über die Festsetzung der Grundsteuer A, Grundsteuer B, Hundesteuer und der sonstigen 
wiederkehrenden Abgaben für das Kalenderjahr 2022

	■ sowie der 01.07. bei Jahreszahlern.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen weist 
darauf hin, dass bei einer Nichtbeachtung der 
Fälligkeiten automatisch das Mahnverfahren 
einsetzt.
Alle sonstigen Abgaben, einschließlich der Hun-
desteuer, werden ebenfalls in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr erhoben, sofern keine Satzungsände-
rungen beschlossen wurden. 
Etwaige Änderungen wurden bzw. werden 
schriftlich bekannt gegeben. 

Wichtiger Hinweis!
Seit dem Jahr 2019 werden seitens des Am-
tes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen keine 
privatrechtlichen Forderungen, wie Stell-
platzmieten u. Pachten, auf den Steuerbe-
scheiden ausgewiesen. Diese sind ab sofort 
auf Grundlage der zwischen Ihnen und der 
jeweiligen Gemeinde geschlossenen Miet-/
Pachtverträge ohne gesonderte Zahlungsauf-
forderung zu begleichen.

Um die Fälligkeitstermine nicht zu vergessen, 
gibt es folgende Möglichkeit:
Sie erteilen dem Amt Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen die Ermächtigung zum Einzug von For-
derungen durch Lastschrift.
Ihre Bankverbindung können Sie schriftlich oder 
per Fax unter Angabe Ihres Kassenzeichens an 

die Kämmerei/Steuern und über das Bürgerbüro 
Bad Kleinen angeben.

	■ Telefon: Bürgerbüro Bad Kleinen 
038423 581-333/-334, Fax: 038423 581114
	■ Telefon: Dorf Mecklenburg 
03841 798229, Fax: 03841 7985215

Bei den Steuerpflichtigen, die bereits ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, werden die For-
derungen zu den entsprechenden Fälligkeitster-
minen abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung 
bewirkte Festsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 
23972 Dorf Mecklenburg, einzulegen.
Durch die Einlegung eines Widerspruchs wird 
die Wirksamkeit des mit öffentlicher Bekannt-
gabe erteilten Bescheides nicht gehemmt, ins-
besondere ist die Einziehung der festgesetzten 
Steuern und Abgaben nicht aufgehalten.
Dorf Mecklenburg, den, 03.01.2022

Wölm, Amtsvorsteher

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 03.01.2022

Information zur öffentlichen Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 

Melderegisterauskünfte und Einspruchsrecht zur Weitergabe von Daten  
aus dem Melderegister des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Auszug aus dem  
Bundesmeldegesetz (BMG)

§ 50 Melderegisterauskünfte  
in besonderen Fällen

(1)	 Die Meldebehörde darf Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten.

(2)	 Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
(3)	 Adressbuchverlagen darf zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilt werden über deren

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeich-
nisse in Buchform) verwendet werden.
(4)	 Die Meldebehörde hat dem Eigentümer der 
Wohnung und, wenn er nicht selbst Wohnungs-
geber ist, auch dem Wohnungsgeber bei Glaub-
haftmachung eines rechtlichen Interesses unent-
geltlich Auskunft über Familiennamen und Vor-
namen sowie Doktorgrad der in seiner Wohnung 
gemeldeten Einwohner zu erteilen. Die Auskunft 
kann auf Antrag des Auskunftsberechtigten im 

elektronischen Verfahren erteilt werden; § 10 
Absatz 2 und 3 gilt entsprechend.
(5)	 Die betroffene Person hat das Recht, der 
Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen1 
bis 3 zu widersprechen; hierauf ist bei der An-
meldung nach § 17 Absatz 1 sowie einmal jähr-
lich durch ortsübliche Bekanntmachung hinzu-
weisen.
(6)	 Eine Erteilung von Auskünften nach den 
Absätzen 1 bis 3 unterbleibt, wenn eine Aus-
kunftssperre nach § 51 vorliegt. Eine Auskunft 
nach Absatz 3 darf außerdem nicht erteilt wer-
den, wenn ein bedingter Sperrvermerk nach § 52 
eingetragen ist.

Widersprüche können schriftlich im Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Melde-
behörde, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg eingereicht werden. 

Widersprüche können auch zu den Sprech-
zeiten der Meldebehörde in Dorf Mecklen-
burg und im Bürgerbüro in Bad Kleinen zur 
Niederschrift erklärt werden. 

Wölm, Amtsvorsteher
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 

Mecklenburg-Bad Kleinen am 11.01.2022

Amtliche Bekanntmachungen
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 Information zur 1. Satzung zur Änderung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hohen Viecheln vom 07.12.2021

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vor-
pommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 
(GVBl. M-V 2011 S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Juli 2019 (GVBl. MV S. 467), des § 50 des Straßen- und Wegegesetzes 
Mecklenburg- Vorpommern (StrWG- MV) vom 13. Januar 1993 (GVOBl. 
M-V S. 42), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 5. Juli 2018 
(GVOBl. M-V S. 221, 229) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 29. November 2021 nachfolgende Satzung erlassen:

Artikel 1 – Änderung der Satzung
Die Anlage zu § 2 der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hohen 
Viecheln vom 24.10.2017 wird wie folgt geändert:

Verzeichnis der Reinigungsklassen:

Reinigungsklasse 1
	■ Die Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 3 StrWG-
MV erfolgt durch eine Vertragsfirma der Gemeinde entsprechend dem 
Räum- und Streuplan.
	■ Die Reinigung der Fahrbahn und aller in § 3 Abs. 1 Buchst. d) der Stra-
ßenreinigungssatzung genannten Straßenteile wird (soweit vorhanden) 
gemäß § 3 der Straßenreinigungssatzung den Eigentümern der anlie-
genden Grundstücke übertragen und ist bei Bedarf, mindestens jedoch 
1x im Monat gemäß § 4 der Straßenreinigungssatzung durchzuführen.
	■ Die Reinigung der Gehwege, Radwege und aller in § 3 Abs. 1 Buchst. a) 
und b) Straßenreinigungssatzung genannten Straßenteile (soweit vor-
handen) wird gemäß § 3 der Straßenreinigungssatzung auf die Eigen-
tümer übertragen und ist bei Bedarf, mindestens jedoch 1x im Monat 
gemäß § 4 der Straßenreinigungssatzung durchzuführen.
	■ Die Schnee- und Glättebeseitigung aller in § 5 Abs. 1 Nr.1 genannten 
Straßenteile (soweit vorhanden) wird auf die Eigentümer der anliegen-
den Grundstücke übertragen und ist gemäß § 5 Abs. 2 und 3 der Stra-
ßenreinigungssatzung durchzuführen.

Reinigungsklasse 2
	■ Die Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 3 StrWG-
MV erfolgt durch eine Vertragsfirma der Gemeinde entsprechend dem 
Räum- und Streuplan.
	■ Die Reinigung der Fahrbahnen im Rahmen des § 50 Abs. 1 StrWG-MV 
erfolgt 1 x im Monat durch eine Vertragsfirma der Gemeinde.
	■ Die Reinigung der Gehwege, Radwege und aller in § 3 Abs. 1 Buchst. a) 
und b) Straßenreinigungssatzung genannten Straßenteile (soweit vor-
handen) wird gemäß § 3 der Straßenreinigungssatzung auf die Eigen-
tümer übertragen und ist bei Bedarf, mindestens jedoch 1x im Monat 
gemäß § 4 der Straßenreinigungssatzung durchzuführen.
	■ Die Schnee- und Glättebeseitigung aller in § 5 Abs. 1 Nr.1 genannten 
Straßenteile (soweit vorhanden) wird auf die Eigentümer der anliegen-
den Grundstücke übertragen und ist gemäß § 5 Abs. 2 und 3 der Stra-
ßenreinigungssatzung durchzuführen.

Reinigungsklasse 3 
	■ Die Schnee- und Glättebeseitigung im Rahmen des § 50 Abs. 3 StrWG- 
MV erfolgt in der Regel durch den Träger der Straßenbaulast. Bei Ausfal-
len des Winterdienstes erfolgt die Schnee- und Glättebeseitigung durch 
die Vertragsfirma der Gemeinde.
	■ Die Reinigung der Fahrbahnen im Rahmen des § 50 Abs. 1 StrWG-MV 
erfolgt 1 x im Monat durch eine Vertragsfirma der Gemeinde.
	■ Die Reinigung der Gehwege, Radwege (soweit vorhanden) und aller 
in 	 § 3 Abs. 1 Buchst. a) und b) Straßenreinigungssatzung genannten 
Straßenteile (soweit vorhanden) wird gemäß § 3 der Straßenreinigungs-
satzung auf die Eigentümer übertragen und ist bei Bedarf, mindestens 

jedoch 1x im Monat gemäß § 4 der Straßenreinigungssatzung durchzu-
führen.
	■ 	Die Schnee- und Glättebeseitigung aller in § 5 Abs. 1 Nr.1 genannten 
Straßenteile (soweit vorhanden) wird auf die Eigentümer der anliegen-
den Grundstücke übertragen und ist gemäß § 5 Abs. 2 und 3 der Stra-
ßenreinigungssatzung durchzuführen.

Anlage zu den Reinigungsklassen 
RKL = Reinigungsklassen
Ort, Straßen RKL 1 RKL 2 RKL 3
Hohen Viecheln 
Albrechtshof X
Am alten Sportplatz X
Am Brink  X
Am Feldrain X  
Döpeweg X  
Fischerweg X
Fritz-Reuter-Straße bis Abzweig Ventschower Chausse X
Fritz-Reuter-Straße ab Abzweig Ventschower Chaussee in 
Richtung Neu Viecheln X

Grubes Flach 4-5 X
Koppelweg  X
Lindenweg  X
Moidentiner Weg X
Pappelweg  X
Pfarrweg X
Rosenweg bis Bahnübergang  X
Rosenweg hinter Bahnübergang bis Badestelle X
Seeadlerweg X
Seeweg X
Querweg Rosenweg / Seeweg X
Uferweg bis Seglerhafen X
Ventschower Chaussee X
Waldweg X
Zum Seeblick X
Neu Viecheln
Dorfstraße X
Mecklenburger Straße X
Hädchenshof
Hädchenshof X
Moltow
Dorfstraße X
Kastanienallee X 
Mecklenburger Straße X

Artikel 2 – In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft.

Hohen Viecheln, den 07.12.2021� Glöde, Bürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschrif-
ten verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Absatz 5 der Kommunalver-
fassung nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für 
die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungs-
vorschriften.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
am 09.12.2021

 Information zur Amtlichen Bekanntmachung der Gemeindewahlbehörde des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Betrifft: Gemeindevertretung Hohen Viecheln
Aufgrund des Todes von Herrn Bert Malzahn wurde das freiwerdende Man-
dat in der Gemeindevertretung Hohen Viecheln auf der Grundlage des § 46 
Abs. 1 Landes- und Kommunalwahlgesetz (LKWG M-V) mit Frau Gisela 
Gövert-Nindrup besetzt.

Der Familie von Herrn Bert Malzahn und seinen Angehörigen gilt unsere 
besondere Anteilnahme.

E. Rohde, Gemeindewahlleiter
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  

am 23.12.2021

Amtliche Bekanntmachungen



6 Januar 2022  Mäckelbörger Wegweiser

 Information zur Haushaltssatzung der Gemeinde Groß Stieten für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 08.12.2021 und nach Bekanntgabe 
der rechtsaufsichtlichen Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen 
Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 750.100 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.056.300 EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der  
Rücklagen von -265.000 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 642.100 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen von
      (�einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten  

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 899.800 EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden  
Ein- und Auszahlungen von -257.700 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
Investitionstätigkeit von 1.094.400 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
Investitionstätigkeit von 1.199.000 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der  
Investitionstätigkeit von -104.600 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs
maßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne  
Umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 104.600 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 1.200.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 

(Grundsteuer A) auf� 300 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 350 v. H.
2.	Gewerbesteuer auf� 350 v. H.

§ 6 – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 2,25 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften sind nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.

Nachrichtliche Angaben: 

1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des  
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -1.367.912 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 
31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraus-
sichtlich -274.174 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 0,00 EUR

Groß Stieten, den 05.01.2022      – Siegel – � Woitkowitz, Bürgermeister

Hinweis:
Die nach § 47 Abs. 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen 
des Landrates des Landkreises Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichts-
behörde, zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen sind am 05.01.2022 wie 
folgt bekanntgegeben worden:
1.	 Gemäß § 82 Abs. 1 KV M-V wird angeordnet, dass die Gemeinde Groß Stieten 
haushaltswirtschaftliche Entscheidungen trifft, die im Ergebnishaushalt 2022 zu einer 
Verbesserung des Jahresergebnisses vor Rücklagenentnahme und im Finanzhaushalt 
zu einer Verbesserung des Saldos der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen um mindestens 25.000 EUR führen.
2.	 Gemäß § 82 Abs. 1 KV M-V wird angeordnet, dass der Bürgermeister unmittel-
bar nach Veröffentlichung der Haushaltssatzung 2022 eine haushaltswirtschaftliche 
Sperre gemäß § 51 KV M-V in dem Umfang verfügt, der erforderlich ist, um die Er-
füllung der Anordnung zu 1. zu sichern. Die Verfügung der haushaltswirtschaftli-
chen Sperren hat sich an den Regelungen der vorläufigen Haushaltsführung gemäß 
§ 49 KV M-V zu orientieren. Die Sperrverfügung ist innerhalb von vier Wochen 
nach der Veröffentlichung der Haushaltssatzung hier vorzulegen.
3.	 Für die Entscheidungen zu den Punkten 1. und 2. wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 
VwGO die sofortige Vollziehung angeordnet.
Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Haushaltssatzung
1.	 Kreditaufnahmen: Gemäß § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der Haushaltssat-
zung festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsmaßnahmen in Höhe von 104.600 EUR genehmigt.
2.	 Kassenkredite: Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der in § 4 der Haushaltssatzung 
festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 1.200.000 EUR unter Auf-
lagen genehmigt.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 und die hierzu er-
gangenen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme, in der Zeit vom 
06.01.2022 bis zum 19.01.2022 im Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 
17, Zimmer 110 öffentlich aus. Eine terminliche Absprache unter der Telefonnum-
mer 03841/798215 ist erforderlich.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 05.01.2022

 Information zu Fundtieren im Amtsbereich

Meldung und Abgabe von Fundtieren
Der Amtsausschuss Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen hat in seiner Sitzung 
vom 26.08.2021 den Beschluss gefasst, die Unterbringung der Fundtiere 
vertraglich ab dem 01.01.2022 nach Dorf Mecklenburg zu vergeben.
Wird innerhalb des Amtsbereiches Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen ein 
Fundtier aufgegriffen, ist dieses von der Finderin bzw. vom Finder direkt 
bei der Ordnungsbehörde anzuzeigen und eigenständig dem Tierheim 
Dorf Mecklenburg zu übergeben. 
Anschrift: �Tierschutzverein Wismar und Umgebung e. V. – Tierheim  

Zum Tierheim 1, 23972 Dorf Mecklenburg
Öffnungszeiten:

	■ Mo.:	 Ruhetag (Fundtierannahme ist möglich!)
	■ Di. – So.:	 09:00 – 16:00 Uhr
	■ Feiertag:	 09:00 – 14:00 Uhr

Erreichbarkeit:
	■ Telefon:	 03841 79 01 79
	■ Fax:	 03841 79 64 61 5
	■ E-Mail:	 info@tierheim-dorf-mecklenburg.de

Während der Öffnungszeiten des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen steht die örtliche Ordnungsbehörde unter Telefon 03841 798210 
zur Verfügung. 
Nach deren Dienstschluss gilt die Polizeiinspektion Wismar, Telefon 
03841 2030, bzw. die Integrierte Leitstelle Westmecklenburg, Telefon 
0385 5000-0, als Ansprechpartner.

Eckhard Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  

am 30.12.2021

Amtliche Bekanntmachungen
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 Information zur Haushaltssatzung der Gemeinde Metelsdorf für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.12.2021 und nach Bekanntgabe 
der rechtsaufsichtlichen Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen 
Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen: 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 615.100 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 717.500 EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der  
Rücklagen von -66.500 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 567.500 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen von
      (�einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten  

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 623.900 EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden  
Ein- und Auszahlungen von -56.400 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 47.300 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von 255.000 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen  
aus der Investitionstätigkeit von -207.700 EUR

festgesetzt.
§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs
maßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne  
Umschuldungen(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 207.700 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 400.000 EUR
§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer
	 a)	für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 
		  (Grundsteuer A) auf� 300 v. H.
	 b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 370 v. H.
2.	Gewerbesteuer auf� 340 v. H.

§ 6 – entfällt –
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,225 
Vollzeitäquivalente (VzÄ).
§ 8 Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften sind nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.

Nachrichtliche Angaben: 

1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushalts
jahres beträgt voraussichtlich 122.634 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich 85.110 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 2.492.706,96 EUR

Metelsdorf, den 11.01.2022   – Siegel –� Hustig, Bürgermeister

Hinweis:
Die nach § 47 Abs. 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen 
des Landrates des Landkreises Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichts-
behörde, zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen sind am 05.01.2022 wie 
folgt bekanntgegeben worden:
Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Haushaltssatzung
1. Kreditaufnahmen: Gemäß § 52 Abs. 2 KV M-V wird der in § 2 der Haushaltssat-
zung festgesetzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsmaßnahmen in Höhe von 207.700 EUR genehmigt.
2. Kassenkredite: Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der in § 4 der Haushaltssatzung 
festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 400.000 EUR genehmigt.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 und die hierzu er-
gangenen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme, in der Zeit vom 
12.01.2022 bis zum 25.01.2022 im Amtsgebäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 
17, Zimmer 110, öffentlich aus. Eine terminliche Absprache unter der Telefonnum-
mer 03841/798215 ist erforderlich.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 11.01.2022

NACHRUF
Fassungslos und völlig unerwartet erreichte uns die 

traurige Nachricht, dass unser Mitarbeiter und Kollege

Manfred Gehrke
verstorben ist.

Wir verlieren einen hilfsbereiten und freundlichen 
Kollegen, der sehr fehlen wird.

Unser Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen. 
Wir werden ihn nicht vergessen.

Die Kolleginnen und Kollegen 
der Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg

NACHRUF

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Manfred Gehrke
der viel zu früh verstorben ist.

Seit 13. August 2018 arbeitete er in der  
Mehrzweckhalle in Dorf Mecklenburg.

Mit ihm verlieren wir einen engagierten Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Burkhard Biemel
Bürgermeister

Gemeinde Dorf Mecklenburg
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Hohen Viechelner „Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft  
Groß Stieten-Neu Stieten
Einladung

	■ Wann: Dienstag, den 15.02.2022, 18.00 Uhr
	■ Wo: Gaststätte „Zur Bratkartoffel“  
in Groß Stieten

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	Bericht des Jagdpächters 
3.	Bericht des Schriftführers
4.	Bericht des Kassenwarts
5.	Wahl eines neuen Jagdvorstandes
6.	�Beratung über die Verwendung von  

Reinertrag und Rücklagen
7.	Sonstiges
Einlass nur nach den jeweils bundes- und lan-
desrechtlichen Vorschriften zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie!� Der Vorstand

Öffentliches TESTZENTRUM 
im Cafe Draegers · Hauptstr. 20 · 23996 Bad Kleinen

Öffnungszeiten – Montag bis Sonntag

Täglich von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr
letzte Annahme 18:40 Uhr

– mit und ohne Voranmeldung –

Termine können online über Handy  
sofort und schnell gebucht werden unter:

Rückfragen unter 0171 5340987

Auswertungen per E-Mail, QR-Code oder auf Papier

	■ Auf der am Montag, dem 17. Januar 2022, 
durchgeführten Gemeindevertretersitzung 
stand die Wahl des 1. Stellvertreters des Bürger-
meisters sowie weiterer Ausschussmitglieder im 
Mittelpunkt der Sitzung.
Nach Eröffnung der Sitzung begrüßte der Bür-
germeister Giesela Gövert-Nindrup als neues 
Mitglied der Gemeindevertretung. Sie ist die 
Nachfolgerin des leider plötzlich verstorbenen 
Bert Malzahn.
Als 1. Stellvertreter des Bürgermeisters und auch 
als Mitglied des Haupt- und Finanzausschus-
ses wurde Manfred Schulz (CDU) gewählt. Als 
neues Mitglied in den Sozialausschuss wurde 
Giesela Gövert-Nindrup gewählt. Malt Volk 
wurde in den Bauausschuss als sachkundiger 
Bürger durch die Gemeindevertretung gewählt. 
Der Bürgermeister beglückwünschte die gewähl-
ten Bürger.

	■ Das Frauenfrühstück der Dienstagsfrauen 
muss auch leider im Monat Februar dieses Jah-
res ausfallen. Es besteht die feste Absicht, das 
nächste gemeinsame Frühstück am 1. März 2022 
durchzuführen. Das soll dann unter den gelten-
den Bestimmungen gegen Nachweis erfolgen.

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

Liebe Bewohner von Lübow,
alle Kinder und Erzieher wünschen ein gesundes und glückliches neues Jahr!
Mit Ihrer Hilfe konnten wir im Jahr 2021 wieder viel Papier sammeln und mit 
dem Erlös viele zusätzliche Wünsche unserer Kinder erfüllen. In diesem Jahr 
haben wir uns leider nicht gesteigert (2.178 kg weniger, als 2020). Insgesamt 
haben wir im Vorjahr 12.750 Kilogramm Altpapier gesammelt.  
Wir bedanken uns für Ihre großartige Unterstützung!

PS: Das Altpapiersammeln geht weiter.

Corona-Impfungen 
auch ohne 
Terminanmeldung
Ab sofort bietet der Impfstützpunkt des Land-
kreises Nordwestmecklenburg in Wismar (Haus 
18 auf dem Gelände der Hochschule) wieder an 
fast jedem Wochentag Zeitfenster für Impfun-
gen ohne Terminanmeldung an:

	■ Dienstag bis Donnerstag  
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
	■ Freitag jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr

Impftermine über die Impfhotline des Lan-
des und Online-Anmeldeportal können für 
den Impfstützpunkt weiterhin gebucht werden  
(Mo.–Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr).
Personen mit Terminanmeldung werden selbst-
verständlich gesondert behandelt, damit sie auch 
bei größerem Andrang minimale Wartezeiten 
haben.

Weiterhin werden Impftage speziell für Kinder 
von 5 bis 11 Jahren angeboten. Die bislang ge-
planten Termine sind:

	■ Impfstützpunkt Wismar 
Hochschule Wismar – Haus 18,  
Philipp-Müller-Straße 14, 23966 Wismar

	■ 29.01.2022, 8.00 bis 12.00 Uhr
	■ 19.02.2022, 8.00 bis 12.00 Uhr

	■ Impfstelle Grevesmühlen 
Luise-Reuter-Saal,  
Kirchplatz 5, 23936 Grevesmühlen

	■ 01.02.2022, 16.00 bis 18.00 Uhr
	■ 22.02.2022, 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Impfung der Kinder erfolgt ausschließlich 
in Anwesenheit eines/einer Sorgeberechtigten. 
Bitte bringen Sie den Impfausweis für Ihr Kind 
zum Termin mit.

Der Termin für die Zweitimpfung wird Ihnen 
vor Ort mitgeteilt.

Landkreis Nordwestmecklenburg
Impfstützpunkt

Anzeige
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Amtliche Bekanntmachungen  
des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen  
im Internet
https://www.amt-dorf-
mecklenburg- 
badkleinen.de/amtliche- 
bekanntmachungen/

Aktionen des 
Schulfördervereins
2021 war der Schulförderverein fast zur Untä-
tigkeit gezwungen, zahlreiche Aktionen konn-
ten coronabedingt nicht stattfinden. Dennoch 
organisierte der Schulförderverein im Oktober 
das große Apfelernten. So konnten 335 kg von 
Bäumen aus dem Garten von Frau Blania geern-
tet und zur Gärtnerei Urban in Triwalk zum Ent-
saften gebracht werden. Der Apfelsaft wird dann 
in der Mensa verkauft. 
Frau Blania hat in ihrem Garten sehr alte Bäume 
und auch eine herrliche Riesenschaukel, so hat-
ten alle Kinder ihren Spaß. Wir danken für den 
schönen Nachmittag.

Schulförderverein 
überrascht Kinder mit 
Weihnachtsgeschenken
Mit lauter Weihnachtsmusik fuhr der Weih-
nachtsmann mit einem bunt geschmückten 
Fahrzeug auf den Schulhof der Grundschule. 
Jede Klasse bekam einen großen Korb mit Ge-
schenken überreicht. Da das Singen derzeit nicht 
erlaubt ist, tanzten alle Kinder mit dem lebenden 
Weihnachtsbaum. Die Kinder waren begeistert 
von dieser tollen Überraschung. 

Alltagshelden
Am späten Vormittag des 16. November 2021 
kam es zu einem Brand in der Lübower Dorf-
straße. Mehrere Wehren waren im Einsatz, unter 
anderem die Freiwilligen Feuerwehren aus Lü-
bow, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten und Bad 
Kleinen sowie die Berufsfeuerwehr aus Wismar.
Ein Übergreifen der Flammen auf angrenzende 
Wohnhäuser konnte verhindert werden.
Die Ursache des Brandes war ein Unfall, durch 
den der Hausbesitzer Heinz Droneberg ums 
Leben kam.
Die Ehefrau Hellgrid Droneberg und ihre Kinder 
möchten auf diesem Wege noch mal allen Hel-
fern und Einsatzkräften, die bei der Bewältigung 
dieser Katastrophe beteiligt waren, Danke sagen.
Ihre Dankesworte möchten wir nachfolgend 
gerne unverändert wiedergeben.

Roland Koch, Gemeindechronist

„Wir nehmen es als selbstverständlich hin. 
Wenn die Sirene dreimal geht, dann ist was 
passiert. Hoffentlich nichts Schlimmes. Viel-
leicht nur ein Ast auf der Fahrbahn.
Nach ein paar wenigen Minuten rückt die 
Feuerwehr aus. Wir registrieren noch in wel-
che Richtung sie fährt und gehen dann wie-
der unseren Dingen nach, unseren alltägli-
chen Dingen.
Nur die Kammeradinnen und Kammeraden 
der Feuerwehr nicht. 
Sie haben alles stehen und liegen gelassen, 
sind vom gemeinsamen Essen mit der Fami-
lie, vom gemütlichen Fernsehabend oder von 
dringend zu erledigenden Arbeiten zum Ein-
satz gerufen worden. Sie greifen zum Auto-
schlüssel oder setzen sich aufs Rad und folgen 
dem Ruf der Sirene. 
Da wissen sie noch nicht, was sie erwartet: 
Eine Übung, die berühmte Katze auf dem 
Baum, ein voll gelaufener Keller, ein Auto-
Unfall oder ein Brandeinsatz, bei dem es um 
Leben und Tod geht.
Alle Griffe und Handlungen müssen sitzen. 
Jeder hört auf das Kommando des Einsatz-
leiters. Übung und Disziplin machen es mög-
lich.
Für mich war es besonders beeindruckend, 
wie ruhig, organisiert und professionell die 
Kammeradinnen und Kammeraden vorge-
gangen sind.
Auch unserem Arzt, Herrn Gabor, und sei-
nem Team möchte ich an dieser Stelle dan-
ken. Er hat seine Praxis kurzerhand geschlos-
sen und stand mir helfend zur Seite.
Für mich und meine Familie sind die Kame-
radinnen und Kameraden ALLTAGSHEL-
DEN und wir sagen von ganzem Herzen 
DANKE. Gut, dass es Euch gibt.“

Heggi

Die Überraschung der Kinder wurde durch die Hilfe 
lieber Sponsoren aus Dorf Mecklenburg möglich. Der 
Schulförderverein bedankt sich für die finanzielle 
Unterstützung bei Malermeister Peter Lindemann, 
Haustechnik Frank Boyko, Elektro Möller, Schorn-
steinfegermeister Hannes Gerath und dem Stoffla-
den Worawo. Mit ihrer Hilfe konnten für jede Klasse 
große Spielzeugkörbe gepackt werden, so können nun 
die Pausen noch aktiver gestaltet werden. Wir wün-
schen allen Sponsoren ein erfolgreiches Jahr und den 
Kindern viel Spaß mit den neuen Spielsachen.

Katja Schuster, Schulleiterin
Nadine Wottke, Grundschulförderverein
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Im Frühjahr 2020 lud die Initiative „Kreative 
MV“ zu einer Veranstaltung in das Mühlen-
quartier in Bad Kleinen. Neugierig auf das Ge-
bäude, und weil „endlich mal etwas in unserer 
Nähe stattfand“, machten wir uns auf den Weg 
dorthin. Es folgte ein interessanter Nachmittag 
mit tollen Vorträgen zu den Themen der Kultur- 
und Kreativwirtschaft im Land sowie ein kleines 
Brainstorming zu einer eventuellen Zwischen-
nutzung des alten Mühlengebäudes und des tol-
len Geländes drumherum. Wir, zwei Mitglie-
der des Vereins Dörfergemeinschaft Dambecker 
Seen e. V., saßen zusammen an einem Tisch mit 
Egon Flemming, dem Hausherren an diesem 
Nachmittag, mit Mitgliedern des Heimatver-
eins Bad Kleinen und Mitgliedern des Netzwerks 
„Kreative MV“.
Schnell fand sich eine gemeinsame Idee, die wir 
sogar noch in diesem Sommer umsetzen woll-
ten: Eine Woche arbeiten und Urlaub machen auf 
dem Mühlengelände, mit diversen Veranstaltun-
gen und einem Kreativmarkt als Abschluss der 
„Workation“.
Als lokal ansässiger Verein und selbst in der Kre-
ativwirtschaft Beschäftigte waren wir Feuer und 
Flamme für die „Workation“ und stürzten uns, 
gemeinsam mit dem Heimatverein Bad Kleinen, 
in die Organisation. Schnell waren Aufgaben 
verteilt und Pläne geschmiedet.
So konnten wir, innerhalb weniger Wochen, 
ein tolles Programm auf die Beine stellen. Auch 
wenn die „Workation“ selbst nicht den gehoff-
ten Anklang fand, der Kreativmarkt war für alle 
ein voller Erfolg. Ganz klar: das wollen wir wie-
der machen! 
Da die Zusammenarbeit zwischen Dörferge-
meinschaft Dambecker Seen e. V. und Heimat-
verein Bad Kleinen für alle gut funktionierte und 

wir uns gegenseitig positiv ergänzen konnten, 
planten wir auch den Adventsmarkt im Müh-
lengebäude in diesem Jahr gemeinsam zu veran-
stalten. Wir von der Dörfergemeinschaft küm-
merten uns vorrangig um AusstellerInnen, der 
Heimatverein sorgte für die nötige Infrastruk-
tur in den Räumen – Strom, Licht, Getränke, 
Toiletten und noch vieles mehr. Die Sitzungen 
und Absprachen zwischen den Vereinen waren 
produktiv und machten Spaß – eine Verbindung 
mit Zukunft.
Einzig die Corona-Lage machte uns im Advent 
2020 einen Strich durch die Rechnung: schwe-
ren Herzens entschieden wir uns, den Markt aus-
fallen zu lassen.
Frisch motiviert setzten wir uns im Frühjahr 2021 
wieder zusammen und planten den zweiten Krea-
tivmarkt an der Mühle. In diesem Jahr erhielten 
wir Unterstützung durch die Veranstaltungsreihe 
„Kultur on Air“. Als Auftaktveranstaltung des 
Kultursommers in Nordwestmecklenburg be-
kam der Kreativmarkt große mediale Aufmerk-
samkeit. Wir aktivierten also alle unsere Aus-
stellerInnen und organisierten ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Theater, Spiel und Spaß für 
Kinder und Erwachsene. Auch bei diesem zwei-
ten Markt durften wir knapp 1.000 BesucherIn-
nen begrüßen und gemeinsam mit ihnen einige 
Gänsehautmomente erleben, zum Beispiel als 
„Nosferatu“ mit toller musikalischer Begleitung 
über das Mühlengelände zu schweben schien…
Nach einem ereignisreichen Sommer ließen wir 
gemeinsam mit dem Heimatverein Bad Kleinen 
die vergangenen Veranstaltungen Revue passie-
ren – und konnten es nicht lassen: Die Idee einer 
Tanzveranstaltung im November stand im Raum. 
Schwarzlicht, Live-MusikerInnen aus Hamburg 
und eine tolle Deko sollte es geben. Gedacht – 

und umgesetzt. Der Heimatverein buchte Mu-
sikerInnen, die Sporthalle als Location, Licht-
technik, bestellte Getränke… Wir von der Dör-
fergemeinschaft kümmerten uns um die Deko 
für den Abend. Pappe wurde zurechtgeschnit-
ten, Schwarzlichtfarbe angerührt, eine „Glow-
Foto-Ecke“ eingerichtet. Wie bei den vergange-
nen Veranstaltungen klappten die Absprachen 
super, man begegnete offen den Vorschlägen und 
Ideen der anderen und nutzte die verschiedenen 
Kompetenzen und Kontakte, um eine schöne 
Veranstaltung auf die Beine zu stellen. 
Am Ende des Abends unserer „Glow-Party“ wa-
ren wir alle erschöpft und froh. Wir bedanken 
uns bei allen, die dabei waren – die Stimmung 
an den Tischen und auf der Tanzfläche war toll. 
Menschen zusammenzubringen, gemeinsame 
Erlebnisse zu schaffen, eine volle Tanzfläche 
und gute Stimmung – dafür lohnt es sich, auch 
mal vier Stunden am Stück Veranstaltungspla-
kate aufzuhängen, bis spät in die Nacht Deko 
zu basteln und Anträge sowie Hygienekonzepte 
zu verfassen.
Unseren erneut geplanten Adventsmakt in der 
Mühle mussten wir auch in diesem Jahr in letz-
ter Sekunde ausfallen lassen. 
Dörfergemeinschaft Dambecker Seen e. V. und 
Heimatverein Bad Kleinen an einem Tisch – eine 
tolle Verbindung, die trotz Altersunterschieden, 
verschiedener Wohnorte, Lebensumstände und 
Interessen einen Mehrwert für die Gemeinschaft 
bringt. So machen wir gerne weiter.

Josefine Peters-Kirsch
stellvertretende Vorsitzende  

Dörfergemeinschaft Dambecker Seen e. V.

Weitere Infos gibt es online:
www.verein-dambecker-seen.de

Vereinsübergreifend Veranstaltungen planen – eine Bereicherung für alle
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Eine schöne Bescherung!
Die Kinder der Kita „Frechdachs“ in Bobitz wollten ihren Eltern eine süße 
Weihnachtsüberraschung backen. 
Doch woher die Zutaten für ca. 60 Lebkuchenmännchen nehmen? Herr 
Heuer, der Filialleiter von Marktkauf in Gägelow, öffnete so kurz vor Weih-

nachten sein Herz und sponsorte die gesamten Zutaten! Die Freude bei 
den Kindern und Erziehern war riesengroß. Nun konnte das große Ba-
cken beginnen.
Wir alle sagen DANKE!!!

Neue Kümmerin  
in Metelsdorf
Wir sagen tschüß und hallo!

Nach fast zweieinhalb Jahren müssen wir uns 
leider von unserer Kümmerin Christina Frank 
verabschieden. 29 Monate lang hat sich Tina 
um unser Dorfgemeinschaftshaus und teilweise 
auch um das Sportlerheim gekümmert. Und 
kümmern hieß und heißt nicht nur das Dorf-
gemeinschaftshaus reinigen, sondern z. B. auch 
Verbrauchsmaterial besorgen, dekorieren, uns 
bei der Vor- und Nachbereitung einzelner Ver-
anstaltung unterstützen und Schlüsselübergaben 
bei Vermietungen machen. Wann immer Hilfe 
gebraucht wurde, Tina war da und hat alle ande-
ren sogar noch mit Kuchen – ihr Zwiebelkuchen 
ist der Hammer, selbst gebackenen Keksen und 
anderen Leckereien verwöhnt.
Liebe Tina, wir danken Dir recht herzlich für 
Deine Arbeit und wünschen Dir alles Gute. Ein 
kleiner Trost für uns ist die Gewissheit, dass Du 
Metelsdorf und damit auch der Gemeinschaft 
treu bleibst.
Eine Nachfolgerin für Tina haben wir auch schon 
gefunden. Wir sind sehr froh, dass wir Mandy 
Pucknus als unsere neue Kümmerin an dieser 
Stelle herzlich willkommen heißen und vorstel-
len dürfen. Mandy wohnt seit 2010 mit ihrer Fa-
milie in Metelsdorf und auf die Frage, warum sie 
die neue Kümmerin werden möchte, antwortete 
sie: „An vielen schönen Festen und Feiern habe 
ich teilgenommen. Es ist sehr schön, in Gemein-
schaft mit vielen netten Menschen die Feierlich-
keiten vorzubereiten und an ihnen mitzuwirken 
Einfach weiter ‚mittendrin‘ in unserer Gemeinde 
zu sein, ist für mich eine Herzensangelegenheit. 
Ich hoffe, viele mit dieser Freude anzustecken.“
Liebe Mandy, wir wünschen Dir viel Spaß bei 
Deinem neuen Nebenjob und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Dir.

Jan Voß und Brita Meyer

Bad Kleiner 
Bogensportler bei 
Landesmeisterschaft 
erfolgreich
Die Landesmeisterschaft des Norddeutschen 
Bogensportbundes fand am 16. Januar 2022 in 
Rostock statt. Es wurden 60 Pfeile auf 18 Me-
ter entfernte Scheiben geschossen. Die Scheiben 
haben einen Durchmesser von 40 Zentimetern. 
Das gelbe Zentrum der Scheiben, die 10 und die 
9, sind nur 4 und 8 Zentimeter groß und werden als 
Gold bezeichnet. Der Gruß der Bogenschützen lautet 
„Alles ins Gold“. Unsere drei Teilnehmer in der Blank-
bogenklasse erreichten folgende Platzierungen: 1.Platz 
Paul Eggert, U14 – männlich; 3. Platz Fred Husmann, Her-
ren Ü55; 3. Platz Wilfried Holtz, Herren Ü65.� Wilfried Holtz

Sana HANSE-Klinikum Wismar GmbH erhält erneut  
PKV-Gütesiegel – hervorragende medizinische Qualität
Das Sana HANSE-Klinikum Wismar wurde be-
reits zum sechsten Mal mit dem Gütesiegel der 
Privaten Krankenversicherungen (PKV) aus-
gezeichnet. Bewertet wurden die Gesamtqua-
lität der medizinischen Versorgung sowie die 
Leistung in den medizinischen Bereichen Karo-
tis-Revaskularisation, gynäkologische Operatio-
nen, Geburtshilfe, hüftgelenknahe Femurfraktur, 
Hüftendoprothesenversorgung, Knieendopro-
thesenversorgung, Mammachirurgie, ambulant 
erworbene Pneumonie sowie Neonatologie.
Das Gütesiegel bescheinigt der Klinik eine her-
vorragende Behandlungsqualität in den genann-
ten Leistungsbereichen. Zur Bewertung werden 
Behandlungsdaten der Patientinnen und Pati-
enten ausgewertet. Nur wer eine weit über dem 
Durchschnitt liegende medizinische Qualität 
nachgewiesen hat, erhält das Siegel.

Die bereits zum sechsten Mal erhaltene Aus-
zeichnung über die herausragende Qualität in 
der medizinischen Versorgung zeigt Geschäfts-
führer Michael Jürgensen, dass eine hohe Be-
handlungsqualität für alle Patientinnen und Pa-
tienten dauerhaft erreichbar ist: „Dieser nach-
haltige Erfolg beweist, dass unsere etablierten 
hausinternen Versorgungsprozesse zu einem 
Qualitätsstandard führen, der unseren Patientin-
nen und Patienten maximale Sicherheit ermög-
licht. Darauf sind wir stolz. Das ist auch der An-
strengung aller Mitarbeitenden zu verdanken.“
Das Zertifikat soll Patientinnen und Patienten 
sowie Angehörigen eine bessere Orientierung 
über die Behandlung im Krankenhaus ermög-
lichen und Transparenz schaffen. Regelmäßige 
Überprüfungen sorgen dafür, dass die hohen 
Anforderungen auch dauerhaft erfüllt werden.
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Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehem.  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Lese-Café für jedermann
Besuchen Sie jeden Donnerstag unser Lese-
Café für jedermann in der Bibliothek. Ge-
öffnet ist es von 15.00 bis 17.30 Uhr für alle, 
auch für Leser, die nicht angemeldet sind. 
Gleichzeitig findet zu den Öffnungszeiten 
ein Bücherflohmarkt statt. Es können aus-
sortierte Medien erworben werden. Öffentli-
cher Internetzugang: Nutzung 30 Min./0,50 €

*** NEU *** NEU ***
Ab sofort stehen allen  
Leserinnen und Lesern 

	■ eine Tonie-Box und 
	■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

zur Ausleihe von jeweils einer Woche zur Ver-
fügung. 
Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: BibliothekDorfMecklenburg@t-online.de
Inga Kußmann, Alexandra Wichmann-Marpert

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 
Ein gesundes Neues Jahr wünschen 
wir allen Mitgliedern, allen Kundin-
nen und Kunden, allen Bürgerinnen und Bür-
gern.
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,
neues Licht, neue Gedanken
und neue Wege zum Ziel.
Einen guten Start ins Neue Jahr.
Aufgrund der aktuellen Situation mit Stand 
14. Januar 2022 werden in unserem Hause lei-
der noch keine Veranstaltungen stattfinden. Wir 
hoffen, die Lage entspannt sich bald und wir 
können wieder loslegen. 
Tafel hat noch freie Kapazitäten
Unsere Tafel hat noch Kapazitäten frei, sollten Sie 
Arbeitslosengeld II oder ähnliche Einkommens-
verhältnisse haben (Minijob, geringe Rente), 
können Sie sich gerne anmelden. 
Rufen Sie an, vereinbaren Sie einen Termin, dann 
berechnen wir Ihre Berechtigung zur Teilnahme. 
(038423 54690) Nachweise dafür sind beizu-
bringen. 
Die Soziale Beratung 
steht zu den folgenden Öffnungszeiten 

	■ Dienstag bis Donnerstag: 08.00 bis 15.30 Uhr 
	■ Freitag: 08.00 bis 11.30 Uhr 

für Sie zur Verfügung. 
Rufen Sie an, vereinbaren Sie einen Termin oder 
senden Sie eine E-Mail an post@alv-bad-klei-
nen.de.
Bleiben Sie gesund !!!� Der Vorstand

Verpackungstonne – wann?
	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 10.02.2022
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 07.02.2022
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 09.02.2022
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 11.02.2022
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 09.02.2022
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 10.02.2022 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 11.02.2022
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 07.02.2022
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 09.02.2022
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 10.02.2022

Rufbereitschaft 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst des 
Landkreises unter Telefon 038872 53252 oder 
0163 5007475 im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in 
Rehna, Goethestraße 21. 
Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Erscheinungstermine des „Mäckelbörger Wegweisers“ 2022
Monat	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstag
Februar 2022	 11. Februar 2022	 26. Februar 2022
März 2022	 11. März 2022	 26. März 2022
April 2022	 12. April 2022	 30. April 2022
Mai 2022	 13. Mai 2022	 28. Mai 2022
Juni 2022	 10. Juni 2022	 25. Juni 2022
Juli 2022	 15. Juli 2022	 30. Juli 2022
August 2022	 12. August 2022	 27. August 2022
September 2022	   9. September 2022	 24. September 2022
Oktober 2022	 14. Oktober 2022	 29. Oktober 2022
November 2022	 11. November 2022	 26. November 2022
Dezember 2022	   9. Dezember 2022	 24. Dezember 2022

Gemeindebibliothek 
Dorf Mecklenburg
Ein turbulentes und erfolgreiches Jahr liegt hin-
ter der Gemeindebibliothek Dorf Mecklenburg.
Insgesamt 548 Kinder besuchten mit ihren Er-
zieher*innen oder Lehrer*innen die Bibliothek 
und stöberten gemeinsam in den Büchern. Und 
immer gab es dabei eine Geschichte zu hören, 
mal vorgelesen von Inga Kußmann, der Bib-
liotheksleiterin, aber oft lesen die Kinder auch 
gemeinsam mit Hilfe des Bilderbuchkinos. Ein 
Online-Format, mit dessen Hilfe ein Bilderbuch 
an die Wand projiziert wird und der Text häpp-
chenweise eingeflogen kommt. Animierte Illus-
trationen machen diese Art des Geschichtenle-
sens sehr lebendig.
Auch die erste Ausstellung in der Bibliothek mit 
Bildern der Hobbykünstlerin Dr. Regina Krüger 
kam bei den Besuchern und Nutzern der Biblio-
thek sehr gut an. Eines der Bilder wurde erfolg-
reich versteigert, und der Erlös kam der Biblio-
thek zugute. „Ich möchte mich hier noch einmal 
sehr herzlich bei Frau Dr. Krüger und dem Käu-
fer für diese tolle Aktion bedanken. Ich habe für 
das Geld neue Toniefiguren für unsere Jüngsten 
angeschafft“, freut sich Inga Kußmann. 
Doch schon in diesem Monat geht es mit ei-
ner neuen Ausstellung weiter. Diesmal kommt 
der bekannte Kinderbuchautor und -illustrator 
Manfred Schlüter aus Schleswig-Holstein ange-
reist. Er lebt und arbeitet in einem Dorf an der 
Nordsee und ist seit gut vierzig Jahren in der 
Welt der Bücher zu Hause. Viele Bilder und Bü-
cher hat er im Gepäck, die ab 2. Februar in der 
Gemeindebibliothek ausgestellt werden. 
Am 1. Februar ab 17 Uhr lädt Inga Kußmann zu 
einer Ausstellungseröffnung mit einem kleinen 
Umtrunk ein. Manfred Schlüter wird zu diesem 
Anlass gern die eine oder andere Geschichte aus 
seinem Repertoire, das auch für Erwachsene sehr 
vergnüglich anzuhören ist, vorlesen.
In den Winterferien kommt der Autor noch ein-
mal in die Bibliothek und wird eine Mitmachge-
schichte vom Büchermachen mit den Kindern 
gestalten. Ort und Termin der Veranstaltung 
ist bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt, 
können aber gern telefonisch unter 790152 er-
fragt werden. 
Für alle Veranstaltungen sowie auch für den Be-
such in der Bibliothek gelten die 2G-Plus-Re-
geln und Maskenpflicht. Die Testpflicht entfällt 
für Geboosterte. 

Am 2. Februar 2022 startet die Ausstellung des Kinder-
buchautors und -illustrators Manfred Schlüter in der 
Bibliothek.
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Schon wieder ist ein Jahr vergangen und es wer-
den neue Planungen gemacht und neue Vor-
haben anvisiert. Doch in diesen pandemisch 
schwierigen Zeiten ist alles seit Jahrzehnten Er-
probte wieder unsicher. Trotzdem haben wir den 
Mut, ein Jahresprogramm organisieren zu wol-
len. Ablassen müssen wir sowieso! Gesundheit 
ist wichtig und Rücksicht hat Vorfahrt.
Die bewährten Veranstaltungen, wie zum Bei-
spiel das Schlachtefest (5. Februar), die Frau-
entagsfeier (8. März) und das „Frühlingserwa-
chen mit Motorenknattern“ (1. Mai) stehen in 
der ersten Jahreshälfte wieder auf dem Plan. 
Das Oldtimertreffen (3. September), der „Auf-
takt der Wildwochen“ (15. und 16. Oktober) und 
ein herbstlicher Markt (5. November) sollen in 
der zweiten Jahreshälfte stattfinden. Zum einen 
wollen wir alte Fahrzeuge – Autos, Zweiräder, 
Lkws – und insbesondere landwirtschaftliche 
Oldtimer – präsentieren (1. Mai und 3. Septem-
ber). Zum anderen sollen alte Handwerke vor-
gestellt werden. 
Das Schlachtefest am 5. Februar 2022 macht hier 
den Anfang. Während früher in etwa der Hälfte 
der Haushalte auf dem Lande Hausschlachtun-
gen üblich waren, werden die Tiere heute in rie-
sigen Schlachthöfen verarbeitet. Entsprechend 
selten können Kinder sehen, wo die fleischlichen 
Nahrungsmittel herkommen. 
Auch das Spinnen und Korbflechten (11. Juni) 
sowie das Schmieden soll im Kreisagrarmuseum 
erlebbar gemacht werden. Seit fünf Jahren wird 
hier regelmäßig Wolle versponnen. Auch das 
Korbflechten wurde – meistens von den älteren 
Leuten – auf den Höfen praktiziert. Kleine und 
größere Körbe konnten vielfältig eingesetzt wer-
den. Die Schmieden hatten einen festen Platz im 
Dorf und auf den Gütern. Für fast alle landwirt-
schaftlichen Geräte wurden geschmiedete Teile 
benötigt. Am 5. November 2022 („Handwerks-
kunst und Wildgenuss“) wollen wir eine mobile 
Schmiede gewinnen, das Schmiedehandwerk zu 
demonstrieren. Darüber hinaus sind noch einige 
Vorträge geplant, für die wir noch keine Termine 
nennen können: 

	■ „Superfood“  
von Prof. Porembski aus Rostock
	■ „Die Dorfrepublik Rüterberg“  
von Meinhard Schmechel
	■ „Historische Bilder aus Bad Kleinen“  
von Klaus Hoffmeister
	■ „Die wilden Jahre“ von dem ehemaligen 
Landrat Udo Drefahl
	■ „Weissrussland“ von Tisja Burmeister
	■ „Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Erbrecht“

Lediglich die plattdeutschen Nachmittage am 
14. Mai (mit dem Verein „Klönsnack Rosto-
cker 7“) und am 24. September stehen verbind-
lich im Kalender.
Außerdem wollen wir drei, vielleicht vier Son-
derausstellungen zeigen. In einer werden histo-
rische Rechner und Computer ausgestellt. Nach 
Möglichkeit sollen die alten DDR-Rechner, die 
nur selten zu bekommen waren, auch zum Aus-
probieren zugänglich sein. Das wäre ein absolu-
tes Highlight!
In einer weiteren Sonderausstellung werden All-
tagsgegenstände und Stoffe sowie einige Beson-
derheiten von verschiedenen Kontinenten ge-
zeigt werden.
Leider ist vieles noch nicht übersehbar, was wir 
aufgrund der Corona-Lage zu entschuldigen bit-
ten. In den aktuellen Veröffentlichungen sind die 
wichtigen Informationen nachzulesen.

Wir freuen uns auf den Besuch!

Das neue Jahr 2022 im Kreisagrarmuseum
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Winterferien im 
Kreisagrarmuseum 
Ferienprogramm  
vom 13. bis 17. Februar 2022
Bau von einem Insektenhotel
Mit einfachen Mitteln werden Insektenhotels ge-
baut, die im Garten aufgestellt oder aufgehängt 
werden können.

	■ Arbeiten mit Holz
	■ Laubsägearbeiten
	■ Baumstamm sägen
	■ Bestimmung, Messen usw.
	■ Holzscheiben gestalten

Die Kinder lernen verschiedene Baumarten ken-
nen und stellen aus Holz verschiedene Gegen-
stände her.

Berufe in der Landwirtschaft
	■ Welche verschiedenen Berufe gibt es in der 
Landwirtschaft?
	■ Alte und neue Maschinen werden gezeigt.

Die Teilnehmer sollen einen Einblick erhalten, 
was alles auf einem landwirtschaftlichen Betrieb 
gemacht werden muss und mit welchen Mitteln.

Wald „den Wildtieren auf der Spur“
	■ Jäger führt über Feld und Wiesen zum Wald
	■ Spuren lesen
	■ „Teilnahmebescheinigung Jungjäger“

Welche Tiere gibt es noch in Deutschland außer 
Hund und Katze? Im Wald und auf dem Feld 
gibt es einiges zu entdecken. Vielleicht finden 
wir auch einen Hasen oder ein Reh!

Wann welches Programm stattfindet, steht noch 
nicht fest – bitte bei Facebook (https://facebook.
com/KreisagrarmuseumNWM/) oder im Inter-
net (www.kreisagrarmuseum.de) nachlesen. 
Alle die Termine werden im Außenbereich aus 
Gründen des Pandemieschutzes durchgeführt 
(auch bei Stufe „Rot“ möglich), warme Kleidung 
ist also wichtig!

	■ Beginn ist jeweils um 10 Uhr. Nach dem 
Programm soll der Vormittag am Lagerfeuer 
bei Stockbrot und Würstchen ausklingen 
(um etwa 13 Uhr).
	■ Kostenbeitrag je Teilnehmer jeweils 5,- €
	■ Eine Anmeldung für die einzelnen Veran-
staltungen ist dringend erforderlich.

Gitterrad vom Pionier –  
Februar 2022

Eiserne Gitterräder wurden hergestellt und ge-
nutzt, um auch bei schwierigen Bodenverhält-
nissen die Felder beackern zu können. Ein wei-
terer Grund war die Minderung des Druckes 
des Ackerschleppers auf den Boden. In diesem 
Fall wurden die Gitterräder als ‚Zwillingsräder‘ 
montiert. Die Vermeidung des Bodendruckes ist 
ein wichtiger Aspekt im Ackerbau, weil verdich-
tete Böden schlecht durchwurzelbar sind. Insbe-
sondere bei Ackerfrüchten, bei denen die unter-
irdisch wachsenden Teile geerntet werden, wie 
z.B. bei Kartoffeln oder Rüben, ist dies wichtig. 
Daher werden häufig bei der Saatbettbereitung 
– also der Bodenbearbeitung direkt vor der Saat 
– Zwillingsräder verwendet, damit das Gewicht 
der Traktoren auf einer größeren Fläche liegt.
Das hier ausgestellte Gitterrad gehört zu der 
Ausstattung eines RS 01/40, der auch ‚Pionier‘ 
genannt wurde. Der Schlepper wurde zwischen 

Ausstellungsstück des Monats

1949 und 1958 zuerst in Zwickau, dann in Nord-
hausen gebaut. Der Pionier hatte 42 PS und wog 
3.300 kg.
Jahrzehntelang standen zwei Gitterräder vor 
dem Stützpunkt der Bobitzer LPG bzw. des 
Landhofes Bobitz e.G. in Bobitz an der B 208 
neben der Auffahrt. Durch Baumaßnahmen 
auf dem Gelände mussten die beiden Gitterrä-
der versetzt werden. Das Kreisagrarmuseum be-
dankt sich für die Überlassung eines der Räder 
zu Ausstellungszwecken. Im April 2020 wurde 
das Rad ins Kreisagrarmuseum geholt und kurz 
darauf aufgearbeitet.
Kreisagrarmuseum 

	■ Rambower Weg 9a,23972 Dorf Mecklenburg 
Tel.: 03841 79 00 20 
	■ www.kreisagrarmuseum.de
	■ facebook.com/KreisagrarmuseumNWM/
	■ Instagram: kreis_agrar_museum
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Gressow- 
Friedrichshagen 
Alle Gottesdienste und Treffen fin-
den nach den jeweils aktuell geltenden Corona-
Regeln statt.
Gottesdienste 
(Achtung: Kirchen sind ungeheizt!)

	■ 06.02., 10 Uhr, Kirche Gressow
	■ 13.02., 10 Uhr, Kirche Friedrichshagen,  
mit Abendmahl
	■ 20.02., 10 Uhr, Kirche Gressow
	■ 27.02., 10 Uhr Kirche Friedrichshagen,  
mit Abendmahl

Hauskreis
	■ immer dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrhaus

Bibel vorgelesen für Erwachsene
	■ immer mittwochs 19 bis 20 Uhr im  
Pfarrhaus Gressow

Angebote für Kinder:
	■ Kinderfreizeit bei Schloss Wiligrad, Lübstorf 
für 1. bis 6. Klasse vom 7. bis 11. Februar 2022 
Mehr Info und Anmeldung über Jens Wische-
ropp: 03841-616227
	■ Bibelwoche vom 21. bis 25. Februar im-
mer um 19 Uhr. Wir lesen im Buch Daniel  
„Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung“. 
Die genauen Veranstaltungsorte erfahren Sie 
im Pfarrhaus Gressow und auf der Homepage.

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im Netz. 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow
Termine Februar

	■ Sonntag, 13. Februar, 11.00 Uhr:  
Gottesdienst
	■ Sonntag, 27. Februar, 11.00 Uhr: 
Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg
Termine Februar

	■ Mittwoch, 2. Februar: Gemeindenachmittag 
von 14.30 bis 16.00 Uhr 
	■ Samstag, 5. Februar, 17.00 Uhr: 
Abendgottesdienst
	■ Sonntag, 20. Februar, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen
	■ Sonntag, 07.02.: KEIN Gottesdienst
	■ Sonntag, 13.02., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in Beidendorf
	■ Sonntag, 20.02.: KEIN Gottesdienst
	■ Sonntag, 27.02., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in Dambeck

Unsere Gemeindegruppen
	■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr am:  
2. und 23. Februar
	■ Die Pfadfinder treffen sich in der Regel 
alle zwei Wochen donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr auf dem Dambecker Pfarrhof 
mit dem Gemeindepädagogen Konstantin 
Manthey aus Groß Trebbow
	■ Der nächste Termin für die Vor- und 
Hauptkonfirmanden: 15. Februar von 16.00 
bis 18.00 Uhr in Dorf Mecklenburg

Senior*innenkreis 
Zum nächsten Seniorennachmittag treffen wir 
uns am Donnerstag, 24. Februar, um 15.00 Uhr 
in der Pfarrscheune.

Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 18.30 
bis 20.00 Uhr im Dambecker Pfarrhaus. Neue 
Bläser sind immer willkommen!

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen
Aktuelle Informationen, besonders aktuelle Än-
derungen zu allen Terminen und Angeboten der 
Kirchengemeinde finden Sie auf www.kirche-hv.
de. Wenn Sie kein Internet haben, rufen Sie gerne 
an. Besuchen Sie auch gerne an den Wochenen-
den die Offene Kirche in Hohen Viecheln mit 
der neu gestalteten Andachtskapelle, Taschen-
segen und Klanginstallation. Je nach Lage der 
Corona-Stufen und der Raumkapazität kann für 
Veranstaltungen eine 2G- oder 3G-Nachweis-
pflicht entstehen. 

	■ Sonntag, 06.02., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst, Arche Bad Kleinen
	■ Samstag, 12.02., 17.00 Uhr: 
Feuer und Flamme, Andacht  
mit Glühwein an der Feuerschale,  
Pfarrhof Hohen Viecheln
	■ Montag, 14.02., 19.00 Uhr: 
Gottesdienst zum Valentinstag,  
Gutshaus Niendorf
	■ Sonntag, 27.02., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst, Arche Bad Kleinen

Es hat geschneit. Alles ist weiß zugedeckt. Man 
sieht nicht auf den ersten Blick, was darunter ist. 
Ein Feld? Ein Weg? Ein Blumenbeet?
Diese „Unsichtbarkeit“ ist gefährlich, wenn man 
den Weg sucht. Man kann leicht im Graben lan-
den.
Diese „Unsichtbarkeit“ ist barmherzig, wenn 
man den Winterdreck satt hat und innerlich 
noch nicht ganz bereit ist für das erste Schnee-
glöckchen im Februar.
Diese „Unsichtbarkeit“ ist verführerisch – zu 
glauben, alles wäre möglich, alles wäre unbe-
rührt, wäre neu zu entdecken.
Wer von uns kennt sie nicht, die Gedanken, das 
neue Jahr würde nagelneu beginnen und wir 
hätten alle Chancen, das Versäumte des letzten 
Jahres nachzuholen? Wer schon etwas älter ist 
und Lebenserfahrung hat, der weiß – es ist lei-
der nicht so. Vieles nehmen wir aus dem alten 
Jahr mit hinüber ins neue, der Kalender füllt sich 
schon im September mit Terminen für Januar, 
Februar, März, April…
Das Neue, Unberührte ist also doch nur eine 
Illusion, ein Traum, der sich nicht erfüllt? Sind 

zeigt ihm darin einige Dinge über das Ende der 
Welt, über Gericht und Gnade, über Rettung und 
Verderben. Und mittendrin dann dieses Wort: 
„ICH mache alles neu! Ihr werdet es sehen.“
Das Neue, das Unberührte – es ist also mög-
lich. Es ist versprochen. Was ist das für eine 
Hoffnung, die uns hier angeboten wird. Es wird 
kommen! Keine Angst mehr, kein Schmerz, kein 
Weinen. Es kommt für die, die anfangen, sich auf 
Gottes Hilfe zu verlassen, die auf seinen Trost 
hoffen, die seine Kraft brauchen. 
Tatsächlich und echt: Alles neu!

Käte Wischeropp, Gressow

Ein Wort auf den Weg – Gedanken zum neuen Jahr
es nur kindliche Wünsche, von denen wir uns 
am besten schleunigst verabschieden? Nein, es 
ist nicht ganz so. Zwei Gedanken dazu, die in 
der Bibel aufgeschrieben sind: 
1) Jesus gibt uns in diesem scheinbaren Hams-
terrad unserer Lebenszeit, das unentwegt weiter-
dreht, einen ganz praktischen Rat, aufgeschrie-
ben in der Bergpredigt. Das ist eine Sammlung 
von Lebensgestaltungstipps für Menschen, die 
sich nach Gottes Willen orientieren möchten. 
„Lass jeden Tag seine eigene Plage haben. Wenn 
du dir Sorgen machst wegen übermorgen oder 
wegen nächster Woche – was ändert das? Du 
kannst trotz aller Mühe dein Leben nicht ver-
längern.“ (Matthäus 6,34) Lebe also jeden Tag so 
gut und so ernsthaft und so fröhlich wie möglich. 
Nimm die Verantwortung wahr, die dir heute 
gegeben ist. Was für morgen nötig ist, wirst du 
morgen erhalten.
Und 2) „ICH mache alles neu!“ (Offenbarung 
21). Auch das ist eine Aussage Jesu, allerdings 
stammt die aus einer Offenbarung, einer Vision. 
Die hatte sein Freund Johannes, als Jesus schon 
längst zum Himmel zurückgegangen war. Jesus 
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Kinderferientage in der Arche  
in Bad Kleinen

	■ für Kinder der 1. bis 4. Klasse
	■ am 7. und 8. Februar  
von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Anmeldung bei Frau Weinhold

Das Fasten 
ist die Speise der Seele. Wie die körper-
liche Speise stärkt, so macht das Fasten 
die Seele kräftiger und verschafft ihr be-
wegliche Flügel, hebt sie empor und lässt 
sie über himmlische Dinge nachdenken.

Johannes Chrysostomos (um 350 - 407),  
griechischer Kirchenlehrer, berühmter Prediger und 

seit 397 Patriarch von Konstantinopel
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O Tannenbaum… O Maibaum
Es war einmal ein Traum, in Groß Krankow steht 
ein Weihnachtsbaum. So begann die Geschichte 
und die wurde wahr. 
Die Kinder haben mit Freude und Begeisterung 
den Schmuck selbst gebastelt. Am 1. Advent-
sonntag konnten sie mit Stolz den 7,5 Meter 
hohen Baum damit schmücken. Morgens und 
abends hat er im Lichterglanz uns alle erfreut. 

Am 3. Adventsonntag haben die Kinder mit Ma-
mas, Papas, Omas und Opas dem Weihnachts-
baum (unter Corona-Regeln) mit den bekann-
ten Weihnachtsliedern die Ehre angetan. Da der 
Tannenbaum „nachhaltig“ sein will, wünscht 
er sich noch als Maibaum dienen zu dürfen. 
Schauen wir mal, was die Kinder für ihn Schö-
nes basteln werden!� Heinrich A. Kohler

Ein dickes DANKE!
…das möchte der Hort 36 Ernst Otto Pahl sa-
gen. Und warum? 2019 spendete er dem Hort in 
Dorf Mecklenburg anlässlich seines 80. Geburts-
tages 300 Euro. Von diesem Geld konnten wir 
einen Basketballkorb und einen Roller anschaf-
fen. 2021 erhielten wir dann von ihm eine wei-
tere Spende in Höhe von 250 Euro, wovon wir ein 
Reck gekauft haben. Schon lange hatten sich die 
Kinder dieses Spielplatzgerät gewünscht. Sobald 
das Wetter es zulässt, wird es auf unserem Hort-
gelände installiert. Und weil Herr Pahl sich auch 
mal das Innenleben unseres Hortes anschauen 
wollte, besuchte er uns zum Ende des letzten 
Jahres. Wir danken Ernst Otto Pahl für seine 
Unterstützung und wünschen ihm Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr 2022.

Die Kinder und Mitarbeiter des Hortes 36

Wir schaffen eine grüne Oase im Hort 36
Unser Projekt ist noch lange nicht zu Ende. Im 
Oktober haben wir uns an der großen landeswei-
ten Pflanzaktion „Buddeln für Bäume – Kinder 
pflanzen fürs Klima“ teilgenommen. Wir such-
ten einen optimalen Standort auf dem Hortge-
lände und die passenden Pflanzen aus, schick-
ten Fotos und ein gemaltes Bild an die Initiato-
ren dieser Aktion und bekamen im Anschluss 
einen Geldbetrag für den Kauf der Pflanzen. 
Wir konnten also loslegen! Es war wirklich eine 

super Teamarbeit und wir wünschen uns noch 
viele solcher Ideen, um unser Vorhaben weiter-
hin durchführen zu können. Wir bedanken uns 
bei den zahlreichen Helfern für ihre Unterstüt-
zung. Besonderer Dank gilt dem Malerbetrieb 
Peter Lindemann, der Gärtnerei Triwalk, René 
Heitmann, der Fima Richter Baustoffe, Thomas 
Koch, Herrn Storm und natürlich allen Eltern 
unseres Hortes. 

Die Kinder und Mitarbeiter des Hortes 36

Liebe feiern
Valentinstag am  
Gutshaus in Niendorf

Am Abend des Valentinstags, am 14. Feb-
ruar um 19 Uhr, geht es um die Liebe. In 
Niendorf, im Herzen unserer Region, feiern 
wir mit guter Musik und mit einem kleinen 
Gottesdienst. 

Ganz gleich, ob Sie einander gerade erst 
gefunden haben oder schon vor Jahren, ob 
Sie schon oder noch nicht „Ja“ gesagt ha-
ben oder ob Sie einfach dankbar sind, dass 
Sie in Corona-Zeiten so gut zusammenge-
halten haben, auch wenn Ihnen von einem 
Menschen nur die Liebe im Herzen bleibt: 
Dieser Abend ist für Sie. Ein persönlicher 
Segen für alle, Paare und Einzelne, die das 
wollen, schließt die gemeinsame Stunde ab. 

Da bei Redaktionsschluss noch nicht klar 
ist, welche Regeln und Beschränkungen gel-
ten, bringen Sie am besten vorsorglich einen 
3-G-Nachweis mit.	�  Lars Schulz
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Geburtstage / Annoncen 

Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

Inge-Lore Schröder	 Bad Kleinen	 70.	 am	 4. Februar
Reinhard Preuß	 Bad Kleinen	 70.	 am	 6. Februar
Bernhard Fandrich	 Bad Kleinen	 85.	 am	 7. Februar
Hans-Peter Kalweit	 Bad Kleinen	 80.	 am	 18. Februar
Hans-Otto Klein	 Bad Kleinen	 75.	 am	 21. Februar
Reinhard Meyer	 Bad Kleinen	 70.	 am	 21. Februar
Christian Preuß	 Bad Kleinen	 75.	 am	 26. Februar
Gerlinde Ehlers	 Niendorf	 70.	 am	 28. Februar

Jürgen Bode	 Bobitz	 70.	 am	 4. Februar
Hans-Jürgen Wolter	 Bobitz	 80.	 am	 11. Februar
Roswita Czaplicki	 Bobitz	 75.	 am	 23. Februar
Paul Bussler	 Dalliendorf	 85.	 am	 12. Februar
Horst Gora	 Dalliendorf	 70.	 am	 19. Februar
Verena Engel-Buchmann	 Dambeck	 80.	 am	 15. Februar
Eveline Glanemann	 Groß Krankow	 70.	 am	 12. Februar
Ilse Büttner	 Groß Krankow	 75.	 am	 13. Februar
Rosemarie Kollmorgen	 Groß Krankow	 75.	 am	 17. Februar
Loni Jaensch	 Groß Krankow	 75.	 am	 27. Februar
Karl Heinz Koch	 Klein Krankow	 70.	 am	 22. Februar
Hannelore Böhnke	 Scharfstorf	 85.	 am	 2. Februar
Gerhard Lübcke	 Tressow	 75.	 am	 27. Februar

Christa Stiehler	 Dorf Mecklenburg	 95.	 am	 3. Februar
Jürgen Krüger	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 4. Februar
Erna Lange	 Dorf Mecklenburg	 90.	 am	 5. Februar
Angelika Matziol	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 10. Februar
Rosemarie Eggert	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 12. Februar
Werner Horstmeier	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 18. Februar
Hans Stiller	 Karow	 95.	 am	 22. Februar

Hannelore Hundt	 Groß Stieten	 70.	 am	 9. Februar
Reimer-Otto Kiekebusch	 Groß Stieten	 80.	 am	 14. Februar
Günter Burmeister	 Groß Stieten	 80.	 am	 24. Februar

Gerda Lenk	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 4. Februar

Reinhard Holmok	 Lübow	 70.	 am	 4. Februar
Erika Riediger	 Lübow	 75.	 am	 20. Februar
Ulrich Pokoj	 Tarzow	 70.	 am	 17. Februar
Brunhilde Kowalski	 Triwalk	 75.	 am	 7. Februar
Ilse Zirzow	 Triwalk	 90.	 am	 16. Februar
Käte Schulz	 Triwalk	 90.	 am	 20. Februar

Hella Stieglitz	 Metelsdorf	 80.	 am	 19. Februar

Rudolf Dobberstein	 Ventschow	 85.	 am	 25. Februar

im Februar

Das Fest der Diamantenen Hochzeit  
feiern:

 �Ingrid und Heinrich Böhnke am 19. Februar 
in Scharfstorf

Wir gratulieren ganz herzlich.

Man sieht die Sonne lange schon versinken, 
aber erschrickt doch, wenn sie erlischt.

Danke, dass es Dich gab!

Inge Schulz  geb. von Pawlowski
* 14.02.1951   † 10.01.2022

In tiefer Trauer und unendlichem Schmerz nehmen  
wir Abschied:

Dein Ehemann Wolfgang
Deine Kinder Andreas und Sylvia mit Karsten
Dein Enkelkind Selina
Dein Bruder Norbert mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 02.02.2022 um 13:00 Uhr in der Trauerhalle auf dem 
Friedhof Bad Kleinen statt. Von Kranz- und Blumenspenden 
bitten wir Abstand zu nehmen.

                                 Altbausanierung
                              Neueindeckung
              Flachdachabdichtungen
           Dachklempnerarbeiten
                              Holzbau
       Fassadenbekleidung
  Reparatur / Wartung
Drohneninspektion

 info@ha-bedachung.de
    www.ha-bedachung.de
        0151 / 730 84 883
                  #hua_gmbh

   
   

LEISTUNGEN 
vom Fachbetrieb

Heizung • Sanitär,  
Solar • Wärmepumpen  

Komplettbäder

KOMPETENT FÜR

Beratung • Planung
Ausführung 

Wartungsdienst
Gallentiner Chaussee 19, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 03 84 23 / 56 10, Fax: 03 84 23 / 5 06 86
www.gauer-bad-heizung.de

Inhaber Ansgar und Sven Hocke

GmbH
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anitär · Bäder

Kalenderspenden von Sparkassenkunden
Die Sparkasse übergibt die Kalenderspenden ihrer Kunden an die ausge-
wählten begünstigten Vereine und Einrichtungen, für die zum Jahresende 
2021 bei der Abgabe der Bildkalender gesammelt wurde. Insgesamt sind 
2.690 Euro für den guten Zweck zusammengekommen. Den größten Teil 
des Geldes erhält mit 750 Euro das Tierheim in Dorf Mecklenburg. Mit 
der Auswahl der lokalen Zuwendungsempfänger unterstützen die Sparkas-
senfilialen das Engagement der einzelnen Einrichtungen in ihrem Betreu-
ungsgebiet. Die Idee, die beliebten Bildkalender zum Jahreswechsel gegen 
einen Obolus abzugeben, entstand vor dreizehn Jahren. Inzwischen sind 
so über 44.205 Euro zugunsten regionaler Vereine und Einrichtungen zu-
sammengekommen. Ein schöner Erfolg, für den die Sparkasse ihren Kun-
den DANKE sagt. Gerne nehmen die Geschäftsstellenleiter Vorschläge ent-
gegen, für wen bei der nächsten Kalenderabgabe gesammelt werden soll. 
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Am 9. Mai 2022 begeht der Verein seinen 25. Ge-
burtstag. Wird er begangen und gewürdigt wer-
den können – trotz Corona? Gewürdigt auch 
durch die Kommune Lübow, wie bei vergange-
nen Jubiläen, z. B. durch den Auftritt des Kinder-
Blasorchesters Dorf Mecklenburg? 

Lübows Bürgermeisterin Angela Markewiec ver-
folgt und unterstützt das derzeit wichtigste For-
schungsprojekt im „Zentrum für angewandte 
Aquaponik David Ben-Gurion“, welches am 
12. November 2020 durch die israelische Vize-
botschafterin Hila Engelhard im Energy Power 

Greenhouse (EPG) des Solarzentrums MV ein-
geweiht wurde. Was hat es auf sich mit diesem 
Projekt? Mehrfach haben wir im „Mäckelbörger 
Wegweiser“ darüber berichtet.
Die Lokale Aktionsgruppe Fischwirtschaft West-
mecklenburgische Ostseeküste Grevesmühlen 
mit Erich Reppenhagen jener Zeit hatte es befür-
wortet. Gefördert wurde das Projekt durch das 
Land MV und den Europäischen Meeres- und 
Fischereifonds. Gemeinsam mit der Ben- Gu-
rion Wüsten-Universität Israel mit dem weltweit 
anerkannten Fischexperten Prof. Samuel Appel-
baum und der Busse GmbH in Leipzig hat die 
Solarinitiative eine neuartige Aquaponikeinheit 
entwickelt, die es ermöglicht, eine nahezu abwas-
ser- und abfallfreie Technologie für geschlossene 
Kreislauffischzuchtanlagen mit über Bioreakto-
ren entkoppelter Pflanzenzucht an jedem Ort der 
Welt zu betreiben. Die besondere Effektivität des 
Bio-Membran-Reaktors (BMR) und die Nutzung 
der Photovoltaik zur Energieversorgung ermög-
licht eine nachhaltige Fisch- und Pflanzenzucht. 
Als Nährstofflösung für die Pflanzenzucht wer-
den verschiedene Hydroponiktechnologien ein-

Weltrekord
Die Solarinitiative Mecklenburg-Vorpommern im 25. Jahr ihres Bestehens

gesetzt, teilweise basierend auf NASA-Erfahrun-
gen im Bereich Space-Shuttle-Programm im All. 
Die Hydroponik umfasst den Anbau von Ge-
müse, Heilpflanzen und Nutzpflanzen. Alle der-
zeit bekannten Hydroponiktechnologien kamen 
zum Einsatz: Nährfilmtechnik, Ebbe/Flut, Aero-
ponik (Sprühsysteme) Tröpfchenbewässerung 
und Airpotsysteme.
In diesen Technologien wurde das Kraut 
„Artimesia annua“ von uns angezogen. 

Aquaponikeinheit

Entkoppelte Pflanzenzucht über Bioreaktoren

In der Aquaponikeinheit gezüchteter Tilapia

Das Aquaponikpilotprojekt erlaubt eine Produk-
tion nahezu ohne Frischwasserzufuhr, ohne Ein-
satz von Antibiotika. In einem Zeitraum von 24 
Monaten wird das Projekt wissenschaftlich und 
technisch begleitet. Gleichzeitig werden Infor-
mations-, Demonstrations- und Bildungsakti-
vitäten, Fragen der Ressource Wasser und des 
Artenschutzes von Fischen durchgeführt. Nach 
erfolgreichem Abschluss können bei weiterer 
Verbreitung der Projektergebnisse neue Mög-
lichkeiten für die Beschäftigung, d. h. Arbeits-
plätze, in der Fischwirtschaft generiert werden.
Warum ist die Frage der Beschäftigung so wich-
tig? Die Schlagzeilen der letzten Monate: „Ver-
teilkampf um die letzten Fische“ (04.10.2021), 
„Ostseequoten besiegeln Untergang der Berufs-
fischerei… Die Frust der Angler – ein Dorsch 
pro Tag“ (13.10.2021). Die deutsche Fangquote 
für Hering lag 2021 bei 870 Tonnen und im Jahr 
2022 nur noch bei 435 Tonnen.
Am 11. Januar 2022 erfolgte im EPG die letzte 
große Perfektionierung der Anlage. Es wurde 
eine neue Nanofiltereinheit mit Rückspülfunktion 
(IPC 7) durch die Firma Busse Leipzig installiert. 

Überraschende Erkenntnis: Die Pflanze ist 
prächtig gewachsen. Parallel zu uns haben sich 
noch mehr Menschen mit der Wunderpflanze 
beschäftigt, ohne voneinander zu wissen: Prof. 
Seeberger, die chinesische Nobelpreisträgerin 
und Prof. Rausch (Artimesia Annua – Die Heil-
kraft der Natur, Plattform Respekt). Artimesia 
wird als Prophylaxe und zur Behandlung von 
Malaria eingesetzt sowie für COVID untersucht. 
Die erste Studie hat Prof. Seeberger in Mexiko 
durchgeführt und berichtet von Wirksamkeit 
gegen COVID insbesondere mit der Einnahme 
von Kaffee.

Wie geht es nun weiter nach dem Projektende? 
Einsatz der Kreislaufanlage mit Bio-Membran-
Reaktor in der Fischzucht könnte als Haupt- 
oder Nebenerwerb für die Land- und Fortwirt-
schaft, Abwasserbetriebe oder kommunale Ein-
richtungen in Betracht kommen. Es besteht die 
Möglichkeit der Umrüstung „normaler“ Kreis-
laufanlagen auf den Einsatz mit Bioreaktoren. 
Mit der Demonstrationsanlage können nicht nur 
die Einflüsse auf die biologischen Prozesse und 
Zusammenhänge, sondern auch auf die techni-
schen Komponenten vermittelt werden.
Angesichts des Konsumverhaltens der heutigen 
Gesellschaft ist es für viele schwierig, einen Be-
zug zwischen den eigenen Bedürfnissen und der 
Natur zu finden. Es muss bewusst gemacht wer-
den, dass wir alle von der Natur und ihrer Funk-
tionsfähigkeit direkt abhängig sind. 
Hier genau soll das Geheimnis um den Weltre-
kord gelüftet werden. Am 8. Januar dieses Jahres 
wurde in einer dritten Fischschlachtaktion das 
Gewicht der Tilapia (Nilbarsch) bestimmt. Mit 
einem Lebendgewicht von über 1.600 Gramm 
bei der geringen Aufzuchtzeit der Fische hat uns 
den Weltrekord beschert.

Dr. Brigitte Schmidt, SIMV e. V.„Wunderpflanze“ Artimesia annua

Informatives 
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Frau Matthies, wie hat sich die Pandemie auf Ihre Arbeit als 
Künstlerin ausgewirkt?
Britta Matthies: Es war ein gravierender Einschnitt. Meine Generation, 
die nach dem 2. Weltkrieg Geborenen, hatten ja Derartiges noch nicht er-
lebt. Ich war zeitweise wirklich in eine Schockstarre gefallen, konnte nichts 
tun, als Informationen zur Pandemie zu recherchieren. Im Sommer 2020 
schien sich die Lage zu beruhigen, weshalb wir entschieden, z. B. die Aus-
stellung „30 Jahre – 30 Künstler“ zum 30-jährigen Jubiläum der Gemein-
schaft Wismarer Künstler und Kunstfreunde e. V. durchzuführen. Susanne 
Tonn und ich waren verantwortlich, und Sie können sich vorstellen, dass es 
ein immenser Aufwand war, 30 Künstler aus dem In- und Ausland, die im 
Laufe der Jahre in der Galerie Hinter dem Rathaus in Wismar ausgestellt 
hatten, zu kontaktieren, Arbeiten zu empfangen etc. Und dann: Kaum war 
die Ausstellung am 2. Dezember eröffnet, gab es den Lockdown, d. h. die 
Schließung. Unser junges Galerieteam hatte die Idee, eine Schaufensterga-
lerie ins Leben zu rufen und jede Woche das Fenster mit Arbeiten aus der 
laufenden Ausstellung neu zu gestalten. Viel Mühe, aber große Befriedigung 
und Zustimmung. Das war also 2020 und man konnte sich nicht ausmalen, 
dass es ein weiteres Jahr dauern würde.

Mit Hoffnung durch die Pandemie
Gespräch mit der Hohen Viechelner Malerin und Grafikerin Britta Matthies

Traurig auch, dass unsere beliebten 
und erfolgreichen Kunstauktionen 
schon zweimal nur digital erfolgen 
konnten und unsere Gäste leider 
auf das immer sehr opulente Büfett 
verzichten mussten.
Eine große geplante eigene Aus-
stellung in Güstrow für den Som-
mer 2021 wurde erst verschoben, 
dann vollständig gecancelt. So ging 
es vielen Kolleginnen und Kollegen. Und selbst wenn die Ausstellungen 
aufgebaut wurden, waren sie doch nur eingeschränkt zu sehen. Das war 
die eine Seite. 
Die andere: Weiter arbeiten konnten wir natürlich und manches hat uns 
vielleicht weniger betroffen als andere, da wir sozusagen schon immer im 
Homeoffice sind. Damit konnten wir gut umgehen. Wichtig wurde in die-
ser Zeit der digitale Auftritt. Dafür verwendeten wir allerhand Zeit und 
Energie und sind noch nicht am Ende damit. Aber: Die Dinge sollen auch 
analog gesehen oder gehört werden. Zum Beispiel konnten wir 2021 zwar 
ein neues Buch meines Mannes Horst Matthies veröffentlichen, eine Buch-
premiere oder Lesung konnte aber bis heute noch nicht erfolgen.

Da wären wir bei 2022, welche Projekte planen Sie für dieses 
Jahr?
Ja, planen kann man schon, was sich dann realisieren lässt, wer weiß… Nun 
sind ja zum Glück die meisten Menschen im Land geimpft und das Virus 
mit dem Buchstaben o ist wohl nicht mehr so gefährlich, dass man doch 
davon ausgehen kann, die Pandemie in diesem Jahr zu überwinden, wenn 
nicht noch weitere Buchstaben folgen.
Auf jeden Fall möchten wir eine Lesung/Buchvorstellung organisieren. 
Und ich hoffe, dass die Ausstellung in Güstrow in diesem Mai eröffnet 
werden kann.
Überdies hoffe ich, dass der „Tag der Druckkunst“ am 15. März in diesem 
Jahr stattfinden kann mit Druckvorführungen und Publikum. Vielleicht 
ist das sehr sportlich gedacht, im März, aber Sie wissen ja: die Hoffnung 
stirbt zuletzt…
Weiterhin gibt es mehrere Ausstellungen, an denen ich mich beteiligen 
möchte. Auch steht ein neues Kinderbuch auf dem Plan und natürlich 
Grafik. In der Ausstellung „Grafik Nord 08“ hängt ein Blatt von mir, das 
abweicht von den Grafiken, die ich sonst druckte, sie widerspiegelt aber 
meine Stimmung des letzten Jahres. Denn nicht nur Corona hielt uns auf 
Trab, sondern wir verloren auch mehrere uns sehr liebe Menschen. Und 
trotzdem: Wir wehren uns. Und versuchen das Beste aus allem zu machen.
Vor allem wünschen wir Gesundheit mit unserem Spruch zum Jahr des 
Tigers: „lusTiger statt frusTiger“.Eine Serie von Aquatinta-Radierungen der Künstlerin Britta Matthies

Wissenswertes und Lustiges aus der Chronik der Gemeinde Bobitz
Das „Alte Rasthaus“ in Dambeck
1964 steht in der Chronik: Am alten „Rasthaus“ 
in Dambeck (das niedersächsische Bauernhaus 
mit der Heinrich’schen Gastwirtschaft) ist deut-
lich zu sehen, wie die Eingänge zur Durchfahrt 
später verengt sind. Die Stempel, die heute die 
Türen halten, sind nur untergesetzt und nicht mit 
dem übrigen Fachwerk durch Holznägel verbun-
den. Die Küche und zwei Räume waren fensterlos. 
Die Küche hat heute Oberlicht.
Durch Dambeck ging die alte Salzstraße von Lüne
burg nach Wismar. Die Planwagen fuhren für die 
Nacht auf die durchgehende Diele. Die Pferde blie-
ben vor dem Wagen und waren an Ringen in den 
Wänden angebunden. Der Steinbelag der Durch-
fahrt soll noch heute unter den Fußböden der 
Räume liegen. Die alte Schmiede wird nicht mehr 
genutzt. Sie zeigt noch einen Windelboden. Eine 

Schmiede war stets mit solchen Rasthäusern ver-
bunden, damit man an Ort und Stelle die Pferde 
beschlagen konnte.
Das Haus fristete viele Jahre ein bedauerliches Da-
sein. Herr Knorr hatte dafür gesorgt, dass es unter 
Denkmalschutz gestellt wurde. 
Es zog wieder Leben ein. Das beschreibt Astrid 
Kloock in ihrem Artikel und über die Initiative der 
Dambecker. Frau Genning erkannte ihr Eltern-
haus kaum wieder, das sie 1979 bei der Wahl und 
bei einer Rentnerveranstaltung betrat. H. Weise 
und U. Lis sowie viele andere Helfer hatten eine 
tolle Leistung vollbracht.
Wie heißt es in dem Artikel: Die Diele bebt! Die 
Kinder kommen zum Malzirkel und die älteren 
Leute zum Kaffee. Disco ist das bevorzugte Ver-
gnügen im Klub. Die Fans kommen von überall 
aus den Nachbardörfern. Diskotheker Manni Jür-

gens hat große Technik und bunte Flimmerlichter 
mitgebracht. Auch viele Künstler aus Dambeck 
und Umgebung trafen sich hier. Erinnern wir uns 
an Werner Lindemann, Wolf Spillner oder an den 
Bildhauer und Maler Herr Kempkens, der noch 
heute in der Mühle wohnt. Dank den fleißigen 
Helfern für über 2.000 NAW-Stunden.

Den Artikel sollte mancher heute lesen und er 
würde merken, wie bedeutsam ehrenamtliche 
Arbeit ist. Heute ist das alte Rasthaus ein tolles 
Wohngebäude in Dambeck. Dank der Familie 
Manecke und dem Festkomitee bebt zum Som-
merfest auch wieder die Diele und Hunderte von 
Besuchern pilgern in den Ort. Auch der jetzt sehr 
bekannte Maler Manfred Jürgens ließ 2016 seine 
Saurier-Disco aufleben. Das Leben im Rasthaus 
geht weiter.� Reinhard Dopp, Ortschronist

Informatives
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Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Annoncen

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine € Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!
Anzeigenverkauf: 

Verlag Koch & Raum Wismar OHG
E-Mail: mww@v-kr.de · Tel.: 03841 21 31 94

Schornsteinfegermeister &  
Energieberater im Handwerk 

Hannes Gerath
Leistungsangebot:

	x Schornsteinreinigung   Reinigung und Prüfung  
von Lüftungsanlagen inkl. Filterwechsel
	xMessung an Feuerstätten nach KÜO und BImSchV
	x Erstellen von Energieausweisen   Blower-Door-Test 
(Luftdichtheitsprüfungen) gemäß EnEV bzw. GEG
	x Aufbau von Schornsteinerhöhungen

Am Burgwall 13 · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel. 0163 36 57 776
schornsteinfegermeister.gerath@gmail.com · www.gh-schornsteinfeger.de

 Verkauf  Wertermittlung
 Vermietung   Neubau

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

� www.christiane-bartz.de � /bartzimmobilien� 03841 25 79 100
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Der Wundermann
In Völksen wohnt ein Wundermann, 

der jede Krankheit heilen kann: 
Zahnweh und Friesel und den Mumps, 

die Schwindsucht und den Fuß des Klumps.

Er hat nicht Medizin studiert, 
hat nicht zum Doktor promoviert, 

mit einer Flasche Fliedertee 
kuriert er jedes Ach und Weh.

Kolik und Infaulentia, 
die Wassersucht, das Podagra, 
für Gallenstein, für Hüfteweh, 

für alles hilft der Fliedertee.

Das heißt, dem Wundermann hilft er, 
bisher war seine Börse leer. 

Jetzt ist stets voll sein Portemonnaie, 
so sehr hilft dieser Fliedertee.

Für kalten Brand und dickes Blut 
ist Fliedertee vorzüglich gut, 

für Krätze, Krebs und auch für Gicht, 
bloß gegen Dummheit hilft er nicht.

Hermann Löns (1866 – 1914),  
deutscher Naturforscher und Liederdichter

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Lauchcremesuppe 
Schnitzel in Kräutersauce 

Hähnchen in Paprikasauce 
Würziger Kartoffelauflauf

Schmorgemüse 
Rote Grütze mit Vanillesauce

10 Personen 175 Euro
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Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.	  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Annoncen

Spruch des Monats: Es ist gar kein übler Monat, dieser Februar, man muss ihn nur zu nehmen wissen. 
Wilhelm Raabe (1831 - 1910), Pseudonym Jakob Corvinus, deutscher Erzähler, einer der wichtigsten Vertreter des poetischen Realismus

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Einfühlsam. Engagiert.Einfühlsam. Engagiert.
Wir sind da.

Café Draegers
Bad Kleinen, Hauptstraße 20, Tel. 0171 5 34 09 87	
     Cafedraegersbk

Wir freuen uns, Sie wieder  
bei uns bewirten zu dürfen:

Ab 23.01.2022 ist das Café  
sonntags von 14 Uhr bis 18 Uhr  
wieder geöffnet.

Bitte wegen Corona vorher Plätze reservieren.

I
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Bernd Lüdtke 

Alter Hafen 9 
23966 Wismar

verkauftverkauft
Mehrfamilienhaus  

in Wismar
5 Wohneinheiten,  

260 m² Wohnfläche,  
265 m² Grundstück, Gas-
heizung, Verbrauchsaus-
weis, Energieverbrauch: 
191,9 kWh/(m²*a), Ener-

gieeffizienzklasse F
KP: auf Anfrage

Waschanlage  
in Gägelow

600 m² Nutzfläche,  
3.285 m² Grundstück, 

Waschboxen, Lagerraum, 
elektrische Rolltore,  

keine Heizung, kein Ener-
gieausweis notwendig

KP: 420.000,- €**

Altstadthaus Wismar
177,15 m² Wohnfläche,  

74 m² Grundstück,  
5 Wohneinheiten,  

Gasheizung, Verbrauchs-
ausweis, Energieverbrauch: 

126,50 kWh/(m²*a),  
Energieeffizienzklasse D

KP: 357.000,- €**

Geschäftshaus 
 in Wismar

Baujahr 1912, 380 m² 
Nutzfläche, 797 m² Grund-

stück, 10 Räume,  
keine Heizung,  

kein Energieausweis  
notwendig

KP: ab 220.000,- €**

Mehrfamilienhaus  
in Wismar

7 Wohneinheiten,  
336,41 m² Wohnfläche,  

261 m² Grundstück,  
Verbrauchsausweis, Energie-

verbrauch: 80,80 kWh/(m²*a),  
Energieeffizienzklasse C

KP: 360.000,- €**

■ Telefon: 03841 303365-1 
■ E-Mail: info@luedtke-immobilien.de

**�Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer beträgt 7,14 % inkl. gesetzlicher MwSt.  
auf den beurkundeten Kaufpreis.

reserviertreserviert

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:
	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
E-Mail:	ddm.fischer@t-online.de 

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

Dankwartstraße 22

23966 Wismar

Tel. 03841 213 213 

 info@v-kr.de

· Zeitschriften · Zeitungen · Bücher ·  
· Kataloge · Plakate · Broschüren ·


